
aktue
Birkfeld

Amtliche Mitteilung  |  An einen Haushalt  |  Österreichische Post AG  Info.Mail  Entgelt bezahlt  |  Verlagspostamt 8190 Birkfeld  |  www.birkfeld.at

BIRKFELD

GSCHAID

HASLAU

KOGLHOF

WAISENEGG

Birkfeld ist für den Katastrophen-
fall gerüstet.

Blackout

Seite 4

ÖB Birkfeld

Seite 26

Jahrgang 48  |  Ausgabe 195  |  September 2023

Seite 20

Offener Kindergarten

Der KG Birkfeld stellt sein neues 
Konzept vor.

Willkommen 
   in der dritten Jahreszeit

Jetzt kann man auch Dinge aus-
borgen.

Praxiseröffnung 
Dr. Martin Lang

Seite 7

Neues Marktstandl im 
Ortskern von Koglhof

Seite 31

Jahrgang 49  |  Ausgabe 200  |  Dezember 2024

Seite 21-24

Ab 01. Jänner 2025 ver-
einfachte Verpackungs-
sammlung

50 JAHRE
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Die Gemeindezeitung feiert
ein rundes Jubiläum
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Liebe Birkfelderinnen und 
Birkfelder,

in dieser festlichen Zeit möch-
te ich Ihnen allen von Herzen 
frohe Weihnachten und ein 
glückliches, gesundes neues 
Jahr wünschen.
Das vergangene Jahr war ge-
prägt von Herausforderungen 
und schönen Momenten, die 
wir gemeinsam erlebt haben. 
Wir haben viel erreicht, dafür 
danke ich allen herzlich.
Möge die besinnliche Zeit des 
Jahres Ihnen Frieden, Freude 
und Erholung bringen. Genie-
ßen Sie die Feiertage im Kreise 

Ihrer Familie und Freunde und 
lassen Sie uns gemeinsam mit 
Zuversicht und Optimismus 
ins neue Jahr starten.
Ich freue mich auf das kom-
mende Jahr und darauf, wei-
terhin gemeinsam mit Ihnen 
an der Weiterentwicklung un-
serer schönen Marktgemeinde 
zu arbeiten.
Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr! ■

Der Bürgermeister

Geschätzte Birkfelderinnen 
und Birkfelder! 

Es ist uns eine besondere 
Freude, Ihnen heute eine ganz 
besondere Ausgabe unserer 
Gemeindezeitung in die Hände 
zu legen. Vor genau 50 Jahren, 
im Dezember 1974, erblickte 
die erste Ausgabe von „Birk-
feld aktuell“ das Licht der Welt. 
Damals, als der erste Schnee 
die Dächer unseres Ortes be-
deckte, gab Bürgermeister Wil-

helm Binder dieses Nachrich-
tenblatt mit folgenden Worten 
heraus:

„Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger! Darf ich Ihnen heu-
te ein Nachrichtenblatt der Ge-
meinde vorstellen, das in Zu-
kunft am Beginn jedes Viertel-
jahres zu Ihnen kommen 
möchte, um Sie über aktuelle 
Birkfelder Probleme zu infor-
mieren. Ich hoffe, dass Ihnen 
diese Form der Berichterstat-
tung von Gemeindeangelegen-
heiten gefallen wird und dass 
auch jene, die anfangs unse-
rem ‘Birkfeld aktuell‘ noch 
misstrauisch gegenüberste-
hen, erkennen, dass wir solche 
Informationen brauchen.“

Diese Worte klingen heute 
noch nach und zeigen, welch 
bedeutende Rolle „Birkfeld ak-
tuell“ seit einem halben Jahr-
hundert in unserer Gemeinde 
spielt. In einer Zeit, in der sich 
die Art und Weise, wie wir In-
formationen teilen und emp-
fangen, drastisch verändert 
hat, blieb eines stets gleich: 
Das Ziel unserer Gemeindezei-
tung, die Schönheit von Birk-
feld und die Vielfalt unserer 
Gemeinschaft authentisch zu 
präsentieren.
In den letzten 50 Jahren hat 
„Birkfeld aktuell“ nicht nur die 
Veränderungen und Entwick-
lungen in unserer Gemeinde 
dokumentiert, sondern auch 
einen lebendigen Austausch 
zwischen den Bürgern ermög-
licht. 
Was passiert in der Gemein-
de? Welcher Betrieb hat sich 
neu angesiedelt? Wer feiert ei-
nen runden Geburtstag? Wie 
beantragt man einen Zu-
schuss? Welche neuen Bau-
projekte wurden gestartet? 
Und was tut sich im Kunst-, 
Kultur- und Vereinsleben? Auf 

all diese Fragen und viele mehr 
fanden die Birkfelderinnen und 
Birkfelder Antworten in ihrer 
Gemeindezeitung.
„Birkfeld aktuell“ war und ist 
ein Spiegel unserer Gemein-
schaft – eine Chronik der klei-
nen und großen Ereignisse, die 
unser Zusammenleben prä-
gen. Es ist ein Ort, an dem Ge-
schichten geteilt, Erfolge ge-
feiert und Herausforderungen 
gemeinsam bewältigt werden.
Während wir das 50-jährige 
Jubiläum von „Birkfeld aktuell“ 
feiern, blicken wir auch mit 
Stolz auf die Zukunft. Denn so 
wie die ersten Ausgaben dar-
auf abzielten, die Menschen zu 
informieren und zu verbinden, 
so wird es auch in den kom-
menden Jahren das Ziel unse-
rer Zeitung sein, die Gemein-
schaft von Birkfeld zu stärken 
und weiterhin als verlässliche 
Informationsquelle zu dienen.
In diesem Sinne wünschen wir 
Ihnen viel Freude beim Lesen 
dieser Jubiläumsausgabe und 
bedanken uns herzlich für Ihre 
Treue über all die Jahre.

■

Bürgermeister 
Oliver Felber

EDITORIAL

Ihr Bürgermeister

50 Jahre „Birkfeld aktuell“ – 
Ein halbes Jahrhundert voller 
Geschichten und Informationen
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OT Birkfeld

Hedwig Lichtenegger
zum 90. Geburtstag 

Erika Bismajer
zum 85. Geburtstag 

Maria Haas
zum 85. Geburtstag 

Zäzilia Rigler
zum 85. Geburtstag

Helmut Segel 
zum 85. Geburtstag

Helga Liese Unterberger
zum 85. Geburtstag

Gottfried Terler
zum 80. Geburtstag

Hildegard Hofer
zum 80. Geburtstag

Johann Binder
zum 80. Geburtstag

Peter Terler
zum 80. Geburtstag 

Ingeborg Grünanger
zum 75. Geburtstag

Siegfried De Crinis
zum 75. Geburtstag

Margareta Derler
zum 75. Geburtstag

Johann Schantl
zum 75. Geburtstag

OT Gschaid

Christina Kulmhofer
zum 90. Geburtstag

Stefanie Gölles
zum 90. Geburtstag

Gottfried Arbesleitner
zum 80. Geburtstag

Katharina Allmer
zum 75. Geburtstag

OT Haslau

Gottfried Derler
zum 85. Geburtstag 

Maria Gaulhofer
zum 75. Geburtstag

Felix Pailer
zum 75. Geburtstag

OT Koglhof

Gottfried Pernhofer
zum 90. Geburtstag

Zäzilia Zaunschirm
zum 85. Geburtstag

Erika Rodler
zum 85. Geburtstag

Margarete Derler
zum 80. Geburtstag 

Cäcilia Baumegger
zum 75. Geburtstag 

Hubert Weberhofer
zum 75. Geburtstag 

Johann Kandlbauer
zum 75. Geburtstag 

Erich Grünbichler
zum 75. Geburtstag

Christine Wiederhofer
zum 75. Geburtstag 

Hilde Weberhofer
zum 75. Geburtstag 

Maria Baumegger
zum 75. Geburtstag

Veronika Neuhold
zum 75. Geburtstag

Maria Taschner
zum 75. Geburtstag

OT Waisenegg

Alfred Glatzhofer
zum 95. Geburtstag

Albina Mauerhofer
zum 95. Geburtstag 

Christine Grabenbauer
zum 85. Geburtstag

Gertrude Gaugl
zum 85. Geburtstag

Friedrich Hofbauer
zum 85. Geburtstag

Gertrude De Crinis
zum 75. Geburtstag

Johann Tiefengraber
zum 75. Geburtstag

Hilde Hold
zum 75. Geburtstag

Wir gratulieren Zum Geburtstag wünschen wir 
allen viel Glück und Gesundheit!

zum 75. Geburtstag

Nach mehr als 24 Jahren 
zuverlässiger und engagier-
ter Tätigkeit verabschiedete 
sich Johann Ebner mit 01. 
Dezember 2024 in die Frei-
zeitphase seiner Altersteil-
zeit. Seit dem 01. Septem-
ber 2000, als er seine Arbeit 
in der früheren Gemeinde 
Haslau bei Birkfeld begann, 
war er stets eine unverzicht-
bare Stütze für die Gemein-
de. Nach der Gemeindezu-
sammenlegung wechselte 
er ins Bauhofteam der 

Marktgemeinde Birkfeld, 
wo er weiterhin mit gro-
ßem Einsatz tätig war. Als 
Teil des Bauhofteams sorgte 
er für die Pflege und In-
standhaltung der Straßen 
und Grünanlagen und 
stellte sicher, dass zahlrei-
che öffentliche Plätze und 
Einrichtungen stets in ein-
wandfreiem Zustand wa-
ren. In allen Jahreszeiten 
war auf ihn Verlass, sei es 
im Winterdienst, bei der 
Grünlandpflege oder bei 

der Unterstützung zahlrei-
cher Veranstaltungen und 
Projekte.

Mit seinem Eintritt in die 
Freizeitphase beginnt für 
Johann Ebner nun ein neu-
er Lebensabschnitt, in dem 
er seine wohlverdiente Ru-
he genießen kann.

Lieber Johann, wir wün-
schen dir für die Zukunft 
nur das Beste, viel Gesund-
heit, Freude und eine erfüll-
te Zeit mit deinen Liebsten. 
Vielen Dank für alles, was 

du für uns und unsere Ge-
meinde geleistet hast! ■

Marktgemeinde Birkfeld bedankt sich 
bei Johann Ebner für seine wertvolle Arbeit
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Neues aus dem Bauamt
Verstärkung im Bauamt

Bauamtsleiterin Petra 
Knoll hat Unterstützung 
bekommen. Lisa Nistelber-
ger steht Ihnen im Bauamt 
seit August für Ihre Anlie-
gen gerne zur Verfügung. 
Sie erreichen Lisa Nistelber-
ger per E-Mail unter  
lisa.nistelberger@birkfeld.at.

Neuerrichtung oder 
Austausch der Feue-
rungsanlage

Die kalte Jahreszeit hat 
begonnen und es ist an der 
Zeit, die Heizung wieder in 
Betrieb zu nehmen. Aus 
diesem Anlass informieren 
wir Sie, dass sowohl der 
Austausch einer bestehen-
den Feuerungsanlage als 
auch die Neuerrichtung ei-
ner solchen Anlage bzw. ei-
ner Luftwärmepumpe ge-
mäß Baugesetz melde-
pflichtige bzw. baubewilli-
gungspflichtige Bauvorha-

ben darstellen. Vor dem 
Austausch oder der Neuer-
richtung einer Feuerungs-
anlage sowie vor der Auf-
stellung einer Luftwärme-
pumpe ist es daher wichtig, 
Kontakt mit dem Bauamt 
aufzunehmen und die er-
forderliche  Meldung bzw. 
Bewilligung abzuklären. 

Photovoltaik-Anlagen, 
solarthermische Anlagen 
sowie Batteriespeicher 

Die Nutzung von Son-
nenenergie durch Photo-
voltaik- oder solarthermi-
sche Anlagen ist ein wichti-
ger Schritt in Richtung 
nachhaltiger und umwelt-
freundlicher Energiever-
sorgung. Der Aufbau einer 
solchen Anlage beginnt mit 
einer sorgfältigen Planung, 
die durch ein erstes Vorge-
spräch im Bauamt der 
Marktgemeinde startet.

Bei diesem Vorgespräch 
wird gemeinsam geklärt, ob 
das Vorhaben – ähnlich 
den Feuerungsanlagen – 
meldepflichtig oder baube-
willigungspflichtig ist und 
welche Unterlagen für das 
Verfahren benötigt werden. 
Bitte beachten Sie, dass 
auch die Aufstellung von 
Batteriespeichern, abhän-
gig von der Nennleistung, 

melde- oder baubewilli-
gungspflichtig sein kann.

Um Ihre Bauvorhaben 
möglichst unkompliziert 
und rechtskonform umzu-
setzen, empfehlen wir, 
frühzeitig Kontakt mit den 
Mitarbeiterinnen des Bau-
amts aufzunehmen. Sie er-
reichen diese unter E-Mail:   
bauamt@birkfeld.at.

Bauberatungen in der 
Marktgemeinde Birkfeld

Das Bauamt bietet in Zu-
sammenarbeit mit den bau-
technischen Sachverständi-
gen der Marktgemeinde so-
wie Ihrer Planungsfirma 
einmalige, kostenlose Bau-
beratungen im Marktge-
meindeamt an.

Bei diesen Beratungen 
werden Fragen zu Einreich-
unterlagen, zur Verfahrens-
abwicklung und zum Be-
willigungsverfahren ge-
klärt, um eine möglichst 
reibungslose Genehmigung 
zu ermöglichen.

Terminreservierungen 
können im Vorfeld telefo-
nisch oder per E-Mail beim 
Bauamt vereinbart werden. 
� ■

Folgende Beratungstermine 
stehen im Jahr 2025 zur Ver-
fügung: 
09. Jänner, 30. Jänner,  
06. Februar, 27. Februar,  
06. März, 20. März, 03. April, 
24. April, 08. Mai, 15. Mai,  
05. Juni, 26. Juni�

Foto: Lisa Nistelberger

v.l.n.r. DI Petra Knoll, BSc, Lisa Nistelberger und BM Ing. Andreas Salloker

Auch in diesem Jahr bie-
tet die Marktgemeinde 
Birkfeld wieder ihren be-
währten Service zur Entsor-
gung von Christbäumen 
an. Sie haben die Möglich-
keit, Ihren Baum kostenlos 

in der Strauchschnittsam-
melstelle im Auergraben 
abzugeben.

Bitte achten Sie darauf, 
den Baum vor der Abgabe 
vollständig von Weih-
nachtsschmuck, Haken und 

Lametta zu befreien. Dies 
erleichtert die Weiterverar-
beitung erheblich.� ■

CHRISTBAUMENTSORGUNG
Samstag, 11. Jänner 2025
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Kostenlose Christbaumentsorgung
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Kostenlose Computerkurse
Internet wir kommen!  
Digitale Kompetenzerweite-
rung für Senior:innen
15. Jänner 2025
09:00-12:00 Uhr 
Kursort: Peter Rosegger-Hal-
le/Goldener Saal, OT Birkfeld 
Max. 10 Personen

In unserem Workshop 
„Internet wir kommen! - 
Digitale Kompetenzerwei-
terung für Senior:innen“ 
erklären wir die Chancen 
und Risiken des Internets, 
wir geben Anleitungen zum 
Umgang mit betrügeri-
schen E-Mails (Spam/
Phishing) und vermitteln 
praxisnahes Wissen zum 
Thema Sicherheit rund ums 
Internet, Online-Shopping, 
Apps, das digitale Amt so-
wie online Lernplattfor-
men/Lernvideos und vieles 
mehr! 

Zusätzlich unterstützen 
wir die Teilnehmenden auf 
dem Weg zur ID Austria, 
der persönlichen Unter-
schrift im Netz, um E-

Government Services auch  
für Senior:innen nutzbar zu 
machen.

Anforderungen: Die Teil-
nehmenden sollten ein 
mobiles Endgerät (Handy, 
Tablet, Laptop) mitbringen. 
Falls kein eigenes Gerät vor-
handen ist, können Leihge-
räte zur Verfügung gestellt 
werden.

Künstliche Intelligenz: Ken-
nenlernen und im Alltag nut-
zen! Für Erwachsene
17. März 2025
09:00-12:00 Uhr 
Kursort: KULIBI (Schloss Bir-
kenstein), OT Birkfeld 
Max. 10 Personen

Künstliche Intelligenz 
(KI oder engl. AI) ist seit ei-
niger Zeit in aller Munde – 
aber was ist das überhaupt? 
In diesem 3-Stunden-Kurs 
lernen Sie die Grundlagen 
von künstlicher Intelligenz 
kennen. Wie funktioniert 
sie? Was ist der Unterschied 
zu bisherigen Möglichkei-

ten, Information zu suchen 
und zu recherchieren (z.B. 
die Google-Suche)? Sie wer-
den Beispiele sehen, was KI 
bereits kann – und vor al-
lem auch, was noch nicht! 
Zudem erfahren Sie, welche 
Anwendungen bereits jetzt 
(oder auch länger) auf KI 
setzen und wie Sie diese 
nutzen können, wenn Sie 

das möchten. Schon heute 
sind einige Anwendungs-
möglichkeiten auf Ihrem 
Smartphone verfügbar – 
lernen Sie diese kennen! � ■

Kursanmeldung: 
Marktgemeinde Birkfeld, 
Dipl.-Päd. Berti Kohlhofer, 
Tel. 03174/4507 DW 410

Samstag, 18. Jänner 2025
Abfahrt: 05:45 Uhr
Abfahrtstellen: Busgarage  
Fasching, Parkplatz Spitzer
Rückfahrt von Haus i. Ennstal: 
18:00 Uhr

Kosten für die Liftkarten:	
Erwachsene: € 65,00
Jugend (2006–2008): € 49,00
Kinder (2009–2018): € 33,00
Anmeldung bis 10. Jänner 
2025 im Bürgerservice der 
Marktgemeinde Birkfeld

Bitte beachten Sie, dass 
die Kosten für die Liftkar-
ten bei der Anmeldung in 
bar zu entrichten sind.

Die Buskosten werden 
von der Marktgemeinde 
Birkfeld übernommen!

Genießen Sie einen Tag 
voller Spaß und sportlicher 
Aktivität in herrlicher Win-
terlandschaft – die perfekte 
Gelegenheit, mit Familie 
und Freunden die Pisten 
unsicher zu machen!� ■

Gemeindeschitag Hauser Kaibling
Die Marktgemeinde Birkfeld lädt alle Wintersportbegeisterten herzlich zum Gemeindeschitag ein. 
Dieses Jahr führt der Ausflug auf den Hauser Kaibling, in eines der schönsten Schigebiete der 
Steiermark.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer!
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altgenug.st

Polit-Talk
in Birkfeld

Du willst dich vor der Gemeinderats-
wahl über Politik informieren? 
Du weißt noch nicht, wen du wählen sollst?

Beim ALT GENUG Polit-Talk nehmen sich Gemeinde-
politiker:innen aller Parteien Zeit für Austausch und Fragen. 
Komm vorbei und bring deine Freunde und Freundinnen mit – 
alle zwischen 15 und 20 Jahren sind willkommen!

Du hast Fragen? Meld‘ dich bei Katrin Uray-Preininger:
katrin.uray@beteiligung.st | 0676/866 30 112

in Birkfeld

Du weißt noch nicht, wen du wählen sollst?

Samstag,

1. März 2025

14:00-17:00

im Goldenen Saal

in der Peter-Rosegger-Halle

Rosegger-Gasse 2,

8190 Birkfeld

Der neue Gemeindeka-
lender für 2025 steht unter 
dem Motto „Gartenträu-
me“ und bietet Ihnen ei-
nen umfassenden Über-
blick über die bisher be-
kannten Veranstaltungen 
des kommenden Jahres. 
Darüber hinaus enthält der 
Kalender eine praktische 
Übersicht der Müllabfuhr-
termine.

Ab dem 18. Dezember 2024 
ist der Gemeindekalender 
kostenlos im Bürgerservice 
der Marktgemeinde Birkfeld 
während der Öffnungszeiten 
erhältlich. 

Nutzen Sie die Gelegen-
heit, sich frühzeitig über 
Termine und Aktivitäten in 
unserer Marktgemeinde zu 
informieren! ■

Birkfelder 
Gemeindekalender

Ab dem 18. Dezember 
2024 können Sie die Gel-
ben Säcke sowie Restmüll-
säcke für das Jahr 2025 
während der Amtsstunden 
im Bürgerservice der Markt-
gemeinde Birkfeld abholen.

Hauptverteilung der 
Gelben Säcke

Die Gelben Säcke werden 
in Rollen zu je 6 Stück aus-
gegeben. Die Verteilung er-
folgt wie folgt: 1-Personen-
Haushalt:1 Rolle, 2-Perso-
nen-Haushalt: 2 Rollen, 
Haushalte ab 3 Personen: 3 
Rollen.  Die Marktgemein-
de Birkfeld ist verpflichtet, 

sich bei der Hauptvertei-
lung an die von der Abfall 
Recycling Austria (ARA) 
vorgegebenen Stückzahlen 
zu halten.

Hintergrund zur 
Verteilungsregelung

Die Sammelkosten wer-
den pro verteiltem und 
nicht pro abgeholtem ge-
messenem Sack berechnet. 
Um eine private Zweckent-
fremdung der Gelben Säcke 
(z. B. zur Befüllung mit 
Laub, Kleidung oder Getrei-
de) zu vermeiden, hat die 
ARA diese Begrenzung fest-
gelegt.

Nachverteilung
Sollten Sie mit der zuge-

teilten Menge an Gelben 
Säcken nicht auskommen, 
können Sie während der 
Öffnungszeiten des Markt-
gemeindeamts gerne zu-
sätzliche Säcke kostenlos 
abholen.

Öffnungszeiten des 
Bürgerservice:
Montag:  08:00 – 12:00 Uhr 
 13:00 – 17:00 Uhr

Dienstag:  geschlossen

Mittwoch:  08:00 – 12:00 Uhr

Donnerstag: 08:00 – 12:00 Uhr  
 13:00 – 17:00 Uhr

Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr

Wir danken Ihnen für Ih-
re Mithilfe und wünschen 
Ihnen ein umweltbewuss-
tes Jahr 2025! ■

Verteilung der Müllsäcke 
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Liebe Birkfelderinnen 
und Birkfelder, nach sehr 
langen und intensiven Be-
mühungen ist es uns in er-
folgreicher Zusammenar-
beit mit der Landeszahnärz-
tekammer für Steiermark 
gelungen, die Nachbeset-
zung der vakanten Stelle ei-
nes Kassenzahnarztes zu er-
reichen.

Mit Herrn Dr. Martin 
Lang haben wir einen er-
fahrenen Zahnarzt für Birk-
feld gewinnen können. Sei-
ne Praxis wird am 01. April 
2025 eröffnen. Wir wün-
schen ihm schon jetzt alles 
Gute und freuen uns auf 
viele Jahre guter Zusam-
menarbeit in unserer Ge-
meinde.

Terminvereinbarungen 
können bereits ab dem 01. 
Februar 2025 über das 
Marktgemeindeamt Birk-
feld (vormittags) unter der 
Tel. 03174/4507 getroffen 
werden.

Zusätzlich möchten wir Sie da-
rüber informieren, dass die 
neue Zahnarztpraxis ab sofort 
Mitarbeiter:innen für ver-
schiedene Positionen sucht. 

Gesucht werden:
•	Zahnarzthelfer:in
•	Lehrling
•	Rezeptionist:in
•	Reinigungskraft
•	Zahntechniker:in

Bewerbungen können 
entweder persönlich im 
Bürgerservice des Marktge-
meindeamtes abgegeben 
oder per E-Mail an  
marktgemeinde@birkfeld.at 
gesendet werden. 

Wir hoffen auf reges Inte-
resse und zahlreiche Bewer-
bungen aus der Region. Ge-
meinsam gestalten wir die 
Zukunft von Birkfeld.� ■

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

Neue Zahnarztpraxis in Birkfeld

Dr. med.univ. Martin Lang
Facharzt für Mund- , Kiefer-  
u. Gesichtschirurgie

Facharzt für Zahn- , Mund-  
u. Kieferheilkunde

Fachzahnarzt für  
Kieferorthopädie

Geschätzte Marktge-
meinde Birkfeld!

Ein Zufall hat mich be-
wegt, die Kassenzahnarzt-

stelle in Birkfeld anzuneh-
men, und ich werde meine 
Ordination mit April 2025 
am Hauptplatz 7, in den 
Räumen der ehemaligen 
Praxis von Frau Dr. Ulrike 
Putz-Scholz, eröffnen. 

Nach langjähriger Tätig-
keit mit zum Teil auch in-
ternationaler Erfahrung, 
nicht nur auf dem Gebiet 
der allgemeinen Zahnme-
dizin, sondern auch als 
Fachzahnarzt für Kiefer-
orthopädie und Facharzt 

für Mund-, Kiefer- und Ge-
sichtschirurgie, werde ich 
versuchen, ein möglichst 
breites Spektrum der Zahn-
heilkunde in der Versor-
gung der Bevölkerung an-
zubieten und umzusetzen.

Ich freue mich auf mein 
neues Tätigkeitsfeld und 
werde mir Mühe geben, 
Ihre Erwartungen zu erfül-
len.

Bis April und mit den 
besten Wünschen!� ■

Dr. Martin Lang

Holen Sie sich wichtige Informationen, Neuigkeiten, 
Veranstaltungstipps uvm. auf der Homepage der Marktgemeinde!

www.birkfeld.at
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Das Notariat Birkfeld ist 
seit 2008 unter der Leitung 
von Mag. Gerfried Frizberg 
ein verlässlicher Partner für 
rechtliche Betreuung in der 
Region. Als Träger eines öf-
fentlichen Amtes ist der 
Notar gesetzlich verpflich-
tet, unparteiisch und objek-
tiv zu handeln. Ein beson-
deres Merkmal des Notari-
ats ist die „vorsorgende 
Rechtspflege“: Der Notar 
trägt aktiv dazu bei, Streit 
zu verhindern, und ver-
sucht, Konflikte bereits im 
Vorfeld zu vermeiden.

Das kanzleiinterne Leit-
bild lautet dabei: „Bei uns 
steht der Klient im Mittel-
punkt!“ Wert gelegt wird 
dementsprechend auf indi-
viduelle Beratung und per-
sönliche Betreuung. Dies 
gewährleistet, dass sowohl 
private als auch unterneh-
merische Anliegen mit 
rechtlicher Sicherheit um-

gesetzt werden können.

Die Tätigkeitsfelder:
Im Notariat Birkfeld wird 

das gesamte Spektrum an 
notariellen Dienstleistun-
gen abgedeckt, insbesonde-
re in folgenden Bereichen:
•	Erbrecht: Beantwortung 

aller Fragen zur Nachlass-
regelung, etwa zum 
Pflichtteil, zur Gültigkeit 
von Testamenten oder 
zur Erbfolge für Lebensge-
fährten sowie die Erstel-
lung der diesbezüglichen 
Urkunden.

•	Familienrecht: Beratung 
zu Eheverträgen, Schei-
dungsvereinbarungen 
und Fragen rund um das 
Kindschaftsrecht.

•	Firmensachen: Unterstüt-
zung bei der Gründung, 
Umstrukturierung oder 
Nachfolge von Unterneh-

men sowie bei sonstigen 
rechtlichen Aspekten der 
Unternehmensführung.

•	Liegenschaftsrecht: Ob 
Kauf, Schenkung, Über-
gabe oder Miete bzw. 
Pacht – der Notar steht 
mit Rat und Tat zur Seite.

•	Vertretungsrecht: Hilfe 
bei der persönlichen Vor-
sorge; Erstellung von Vor-
sorgevollmachten und 
Patientenverfügungen 
für den Fall des Verlustes 
der eigenen Entschei-
dungsfähigkeit.� ■

Seit über 15 Jahren Partner für  
notarielle Dienstleistungen

Wenn Sie als Notariats-
assistent:in Teil eines enga-
gierten und kollegialen 
Teams werden möchten 
und eine neue Herausforde-
rung im Notariat suchen, 
freut sich das Team auf Ihre 
Bewerbung. Im Notariat er-

wartet Sie nicht nur ein ab-
wechslungsreiches Arbeits-
umfeld, sondern auch ein 
langfristiger Arbeitsplatz 
mit Weiterbildungsmöglich-
keiten. 
Bewerben Sie sich per  
E-Mail an notar@frizberg.at

Interesse an Mitarbeit? – So bewerben Sie sich!

Auch in diesem Jahr lädt 
der stimmungsvolle Ad-
ventweg im Galgenwald al-
le Besucher:innen zu einem 
ganz besonderen Erlebnis 
ein. Der idyllische Wald, 
der liebevoll mit zahlrei-
chen kreativen Kunstwer-
ken geschmückt wurde, 
verspricht unvergessliche 
Momente und lässt Groß 
und Klein staunen.

Ein besonderes Highlight 
erwartet die Besucher:innen 

am Sonntag, den 22. De-
zember 2024: An diesem 
Tag wird für die Erwachse-
nen wärmender Punsch 
ausgeschenkt, während die 
jüngeren Gäste sich über 
Kinderpunsch freuen dür-
fen. Der besinnliche Nach-
mittag wird musikalisch 
vom Blech-Trio begleitet, 
das mit weihnachtlichen 
Klän-gen für eine festliche 
Atmosphäre sorgt.

Der Adventweg bleibt bis 

zum 05. Jänner 2025 geöff-
net und bietet somit auch 
nach den Feiertagen noch 
die Möglichkeit, die be-
sinnliche Stimmung des 
Waldes in vollen Zügen zu 
genießen. 

Ein Besuch lohnt sich al-
so – für die ganze Familie 
und alle, die dem Trubel der 
Vorweihnachtszeit für ei-
nen Moment entfliehen 
möchten.� ■

Adventweg im Galgenwald: 
Ein besinnliches Erlebnis für die ganze Familie
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„Perhofer leben“ ist mehr 
als nur ein Slogan – es be-
schreibt die Lebens- und Ar-
beitsweise von Martina und 
Andreas Perhofer, die den 
Alltag auf ihrem „Direktver-
markterhof Perhofer“ in 
Waisenegg prägt. Die Ge-
schichte dieses Hofes gleicht 
einem gelungenen Rezept: 
einfach, aber mit dem be-
sonderen Etwas.

Bereits vor über 20 Jahren 
begannen Johanna und Karl 
Perhofer, je nach Nachfrage, 
ihre selbstgemachten Wurst- 
und Fleischprodukte zu ver-
kaufen. Im Jahr 2019 über-
nahmen Andreas und Marti-
na Perhofer den Bauernhof 
in Waisenegg und gründe-
ten den „Direktvermarkter-
hof Perhofer“. Der Erfolg 
ließ nicht lange auf sich war-
ten!

Auf ihrem Hof leben 
Milchkühe, ihre Jungrinder 
und glückliche Schweine. 
Letztere genießen ein echtes 
„Schweineleben“ – ein An-
liegen, das den beiden Di-
rektvermarktern besonders 
am Herzen liegt. Sie erhalten 
hochwertiges Gourmetfut-
ter, frisches Gras und woh-
nen in Boxen auf einem be-
quemen Strohbett. Monat-

lich werden die Tiere direkt 
am Hof geschlachtet, was 
stressige Transportwege und 
unnötigen Stress vermeidet. 
Das Fleisch wird dann sorg-
fältig verarbeitet, portioniert 
und je nach Kundenwunsch 
weiterverarbeitet.

Die Produktpalette lässt 
keine Wünsche offen: von 
Selchfleisch über Käsekrai-
ner und Hauswürstl bis hin 
zu verschiedenen Aufstri-
chen. Für besondere Anlässe 
können auch auf Vorbestel-
lung 1/2-Meter- oder Meter-
jausen sowie liebevoll zu-
sammengestellte Geschenks-
körbe erworben werden. Alle 
Produkte werden in Handar-

beit direkt am Hof herge-
stellt – echte Handwerks-
kunst, die man schmeckt!

Harte Arbeit und Liebe 
zum Detail zahlen sich aus: 
Am 25. Juni 2024 wurden 
Martina und Andreas Perho-
fer beim Landeswettbewerb 
für Fleischspezialitäten der 
Landwirtschaftskammer 
Steiermark ausgezeichnet. 
Unter 66 steirischen Direkt-
vermarktern und 308 einge-
reichten Produkten wurden 
die Spezialitäten der Familie 
Perhofer von einer 26-köpfi-
gen Jury genau unter die Lu-
pe genommen. Bei ihrer ers-
ten Spezialitätenprämierung 
gewannen sie mit drei einge-

reichten Produkten gleich 
drei Medaillen: zweimal 
Gold für die Hauswürstl und 
die Osterkrainer sowie Silber 
für das hauseigene Frikan-
deau (geselcht und gekocht).

Wer jetzt neugierig (oder 
hungrig) geworden ist: Die 
Direktvermarktung hat je-
den Donnerstag und Freitag 
von 8:00 bis 11:30 Uhr für 
Sie geöffnet oder nach tele-
fonischer Vereinbarung. 
Überzeugen Sie sich selbst 
von der Qualität der regio-
nalen Produkte – denn beim 
Direktvermarkterhof Perho-
fer gilt: „Bei uns ist jeder 
Zentimeter ein Genuss!“� ■

Frisch, regional und hausgemacht: 
So schmeckt „Perhofer leben“

Am 22. Oktober 2024 
fand das 4. Tourismusfo-
rum Weiz unter dem Motto 
„Gäste fischen mit System: 
Tourismus und Zukunft – 
Tourismus im gesellschaft-
lichen Wandel“ statt. Mit 
viel Herzblut und einer Pri-
se Humor wurden die The-
men Digitalisierung, Nach-
haltigkeit und gesellschaft-

licher Wandel beleuchtet.
Im Rahmen der Veran-

staltung ehrte die Wirt-
schaftskammer Weiz die 
crosseye Marketing GmbH 
für ihr 25-jähriges Jubiläum 
und würdigte damit ihre 
langjährige Leistung im Be-
reich des Tourismusmarke-
tings.� ■

Fotorechte: crosseye Marketing Gmbh @90frm.com

25 Jahre crosseye Marketing
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Mitten in der Marktge-
meinde Birkfeld sind Regio-
nalität und Nachhaltigkeit 
keine bloßen Schlagworte, 
sondern gelebte Realität. 
Das Joglereck ist mehr als 
nur ein gewöhnlicher Bau-
ernladen – es ist Sinnbild 
für nachhaltigen Konsum 
und regionale Vielfalt. Mit 
über 1.000 Produkten, die 
zu 95% aus dem Joglland 
stammen und liebevoll von 
regionalen Produzent:innen
hergestellt werden, findet 
sich hier für jeden etwas. 
Neben Milch- und Getrei-
deprodukten, unserem fri-
schen Bauernbrot, Fleisch- 
und Wurstwaren, hausge-
machten Marmeladen und 
Konfitüren, ausgezeichne-
ten Essigen und Ölen und 
alkoholfreien sowie alko-
holischen Getränken findet 
man hier auch echte Hand-
werkskunst und vieles 
mehr. Unser Fokus liegt da-
rauf, die Verbindung zwi-
schen Produzent:innen 
und Kund:innen zu stärken 
und so ein nachhaltiges 
Einkaufen zu fördern.

Ein besonderes Highlight 
für groß und klein ist das 
Eis von Kaffeewerk’s Eis-
schmiede aus Rohrbach an 
der Lafnitz. Das Eis über-
zeugt nicht nur mit der Cre-
migkeit, die durch die fri-

sche Vollmilch entsteht, 
sondern auch mit den fri-
schen und regionalen 
Früchten, die in der Her-
stellung verwendet werden. 
Habt ihr schon die leckeren 
Eisknödel probiert? Natür-
lich gibt es auch eine Aus-
wahl an laktose- und glu-
tenfreien Sorten. Das erfri-
schende Eis gibt es 24/7 in 
unserer Selbstbedienungs-
vitrine im Eingangsbereich.

Gleich daneben findet 
sich auch der JOGL-O-MAT, 
unser regionaler Lebens-
mittelautomat, der rund 
um die Uhr die wichtigsten 
Produkte aus der Region zur 
Verfügung stellt! So kön-
nen ganz einfach Eier, 
Mehl, Nudeln, Schlagobers, 
Topfen, Joghurt, Wurst, Sü-

ßes und vieles mehr zu je-
der Tages- und Nachtzeit 
besorgt werden. Flexibilität 
und Komfort hat bei uns im 
Joglereck einen großen 
Stellenwert!

Eine kleine Pause gefäl-
lig? Unsere Kaffee-Ecke bie-
tet dafür den perfekten 
Platz: Hier kann man einen 
aromatischen Kaffee aus 
Stubenberg vom BF Kaffee 
genießen. Was diesen Kaf-
fee so besonders macht? 
Die Bohnen werden mittels 
Trommelröstverfahren ver-
edelt – sie werden also scho-
nend und langsam geröstet. 
Dadurch ist der Kaf-fee ma-
genschonend und besser 
verträglich. Hervorragend 
dazu passen die im Bauern-
laden erhältlichen Köst-

lichkeiten wie Kuchen oder 
Germgebäck. 

Ein weiteres Angebot 
sind die innovativen Food-
Bins. Dadurch wird nicht 
nur Lebensmittelverschwen-
dung reduziert, sondern 
auch unnötiger Verpa-
ckungsmüll vermieden. 
Das Prinzip ist ganz ein-
fach: Die eigene Box mit ins 
Joglereck bringen und vor 
Ort ausgewählte Lebens-
mittel ganz einfach abfül-
len lassen!

Wer auf der Suche nach 
einem besonderen Ge-
schenk ist, wird bei uns 
ebenfalls fündig. Die indi-
viduell zusammengestell-
ten Geschenkskörbe bieten 
eine Auswahl der besten re-
gionalen Produkte und sind 

ESGO Kerschenbauer e.U.
Bauernladen - Joglereck  | Tapezierer & Möbelstudio
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das perfekte Mitbringsel für 
jeden Anlass.

Doch nicht nur in kuli-
narischer Hinsicht stehen 
bei uns Qualität und Nach-
haltigkeit an erster Stelle. 
Gleich nebenan befinden 
sich Tapeziererei und Mö-
belstudio ESGO Kerschen-
bauer e.U. Ob Polsterarbei-
ten, Schlafraumberatung 
oder die Neu-Tapezierung 
alter Möbel – wir sind auch 
hier der richtige Ansprech-
partner für Ihre Wünsche. 
Unsere hochwertigen Voll-
holzmöbel schenken jedem 
Raum den perfekten Touch.

Um Ihr Schlafzimmer in 
eine richtige Wohlfühloase 
zu verwandeln, bieten wir 
qualitative Betten und Lat-
tenroste an. Zusätzlich ha-

ben wir eine breite Auswahl 
an hochwertigen Matrat-
zen, die darauf ausgelegt 
sind, höchsten Schlafkom-
fort zu liefern und so zu ei-
nem erholsamen Schlaf bei-
zutragen.

Doch nicht nur im 
Schlafzimmer machen sich 
unsere Vollholz-Möbel 
großartig – auch für das 
Wohnzimmer und den Ess-
bereich bieten wir eine be-
eindruckende Auswahl an 
Sofas, Stühlen, Tischen und 
Speisebereichen. Dabei sind 
unsere Möbel nicht nur stil-
voll, sondern auch funktio-
nal und langlebig, um allen 
Bedürfnissen und Anforde-
rungen des Alltags gerecht 
zu werden.

Zusätzlich bieten wir ver-

schiedenste Lösungen zur 
Aufbewahrung an, die 
nicht nur praktisch, son-
dern auch ästhetisch an-
sprechend sind. Unsere 
Aufbewahrungsmöglichkei-
ten helfen dabei, Ordnung 
zu schaffen und gleichzei-
tig Ihren Wohnraum zu 
verschönern.

Wenn Sie sich von Ihren 
alten Möbelstücken noch 
nicht trennen wollen, aber 
trotzdem einen Tapeten-
wechsel brauchen, ist unser 
Angebot der Wiederaufbe-
reitung alter Möbel ein zen-
traler Bestandteil unserer 
Leistungen. In unserer Ta-
peziererei nutzen wir hoch-
wertige Materialien, um Ih-
ren alten Möbeln wieder 
neues Leben einzuhau-
chen. Dabei wird jeder 
Handgriff mit großer Liebe 
zum Detail ausgeführt. 
Ganz egal ob Sessel, Eck-
bänke, Polstermöbel, Auto-
sitze oder Lenkränder – wir 
kümmern uns darum, dass 
Ihre Lieblingsstücke wieder 
wie neu aussehen und Sie 
wieder lange Freude damit 
haben.

Um den individuellen 
Stil unserer Kund:innen zu 
unterstreichen, kann in 

Kombination dazu, einer 
unserer vielen Stoffe, die 
frei wählbar sind, kombi-
niert werden. Die Stoff-
muster stehen jederzeit zur 
Verfügung, um die perfekte 
Wahl für Ihr Zuhause zu 
treffen.

Neben der hohen Quali-
tät der Produkte überzeu-
gen wir auch durch einen 
umfassenden Service. Als 
Zusatzservice bieten wir Ih-
nen eine österreichweite 
Zustellung unserer Möbel 
und Dienstleistungen. 

Überzeugen Sie sich 
selbst, wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! � ■

ESGO Kerschenbauer e.U 
Gasner-Straße 1, 8190 Birkfeld

Joglereck
MI – FR:	 08:00 – 18:00 Uhr
SA:	 08:00 – 12:00 Uhr
Tel. +43 660 3753411
joglereck.at

Tapezierer & Möbelstudio 
MO – DI:	 08:00 – 14:00 Uhr
MI – FR:	 08:00 – 18:00 Uhr
SA:	 08:00 – 12:00 Uhr
Tel.+43 677 63040354
office@esgo.at | esgo.at

EIN HERZLICHES DANKE  
für das entgegengebrachte Vertrauen 

im vergangenen Jahr. 

VIEL ERFOLG UND  
GESUNDHEIT  

für das nächste Jahr wünscht euch  
das Team von Taxi-Heil.
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Unser Herz pumpt in Ru-
he durchschnittlich 5 Liter 
Blut pro Minute durch den 
Körper. Bei körperlicher 
Anstrengung kann sich die 
Herzleistung auf bis zu 20 
Liter pro Minute steigern. 
Im fortgeschrittenen Alter 
lässt die Schlagkraft des 
Herzens nach. Wenn der 
Körper dadurch schlechter 
mit Sauerstoff und Nähr-
stoffen versorgt wird, äu-
ßert sich das durch Be-
schwerden wie Müdigkeit, 
Atemnot, Wassereinlage-

rungen im Körper, beson-
ders in den Beinen, Brust-
schmerzen und verminder-
te Belastbarkeit. Auch ver-
mehrter nächtlicher Harn-
drang, trockener Husten, 
Herzklopfen und Schwin-
delanfälle können Anzei-
chen einer Herzschwäche 
sein. Anzeichen dieser Art 
müssen schnellstmöglich 
internistisch abgeklärt und 
medikamentös behandelt 
werden, um das Herz zu 
entlasten und zu stärken. 
Unter Umständen kann ein 
operativer Eingriff nötig 
sein.

Risikofaktoren für die 
Entwicklung einer Herz-
schwäche sind erbliche Ver-
anlagung, entzündliche Er-
krankungen, Stress, Blut-
hochdruck, Ablagerungen 
in den Blutgefäßen (Arte-
riosklerose), Diabetes und 
psychosoziale Belastungen, 
aber auch Übergewicht, 

übermäßiger Alkoholkon-
sum, Rauchen, Schlafman-
gel und zu wenig körperli-
che Aktivität. Mit einem 
gesunden Lebensstil ist es 
also durchaus möglich, 
selbst etwas zur Stärkung 
des Herzens beizutragen.

Ein wichtiger Nährstoff 
für die Energieproduktion 
der gesamten Muskulatur 
und besonders des Herzens 
ist das Coenzym Q10. Ein 
junger, gesunder Mensch 
produziert Q10 in ausrei-
chender Menge selbst. Die 
Produktion nimmt jedoch 
mit fortschreitendem Alter 
ab. Auch Medikamente, 
insbesondere jene, die den 
Cholesterinspiegel senken, 
hemmen die Eigenproduk-
tion von Q10. Patienten 
mit Herzschwäche profitie-
ren zumeist von einer regel-
mäßigen Q10-Einnahme. 
Eine gute Versorgung mit 
Magnesium und Kalium 

kann sich ebenfalls positiv 
auf die Herzschwäche aus-
wirken.

Aus der Pflanzenheilkun-
de empfiehlt sich Weiß-
dorn-Tee oder -Extrakt, der 
die Schlagkraft des Herzens 
stärkt.

Das Team der St. Petrus 
Apotheke wünscht Ihnen 
erholsame Feiertage und 
ein (herz-)gesundes neues 
Jahr!� ■

Hilfe bei Herzschwäche

Mag. Eva Wildt
Apothekerin

Der Handelsmerkur wird 
einmal im Jahr von der 
Wirtschaftskammer Steier-
mark verliehen. 

Die Sparte Handel ehrt 
Unternehmer:innen, die 
von einer hochkarätigen, 
elfköpfigen Jury aus Wirt-
schaft und Kultur auser-
wählt werden. Es gibt Kate-
gorien: Unternehmen bis 
10 Mitarbeiter:innen, Un-
ternehmen über 10 Mitar-
beiter:innen und das Le-
benswerk einer Unterneh-
mer:in. Posch Antiquitäten 
hat in der Kategorie Unter-
nehmen bis 10 Mitar-
beiter:innen gewonnen. 
Entscheidend für die Jury 

waren: die herausragende 
Inszenierung der hochqua-
litativen antiken Bauern-
möbel, der regionale Stand-
ort mit internationalem 
Anspruch, die großflächi-
gen Schauräume, Tradition, 
Nachhaltigkeit, die interna-
tionale Präsentation der Re-
gion und der Export.

Gefeiert wurde in der 
prächtigen Aula der Alten 
Universität in Graz. Familie 
Posch und Mitarbeiter freu-
en sich über die öffentliche 
Wertschätzung und die 
Chance, ihren Betrieb so-
wie die antiken Bauernmö-
bel einem breiten Publikum 
zu präsentieren.� ■

v.l.n.r. Mag. Jürgen Roth, Mag. Gabriele Posch,  
DI Christian Purrer, KommR Gerhard Wohlmuth

Posch Antiquitäten aus Birkfeld hat 
den Handelsmerkur 2024 gewonnen
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Am 15. Oktober 2024 
war es soweit: Die Wirt-
schaftskammer  ehrte die 
Bäckerei Felber in Birkfeld 
anlässlich ihres 100-jähri-
gen Bestehens. Ein stolzes 
Jubiläum, das die außerge-
wöhnliche Geschichte und 
den unermüdlichen Einsatz 
der Familie Felber und ihrer 
Mitarbeiter:innen würdigt.

Ein Haus mit langer  
Geschichte

Das Birkfelder Bäcker-
haus, das seit 1770 besteht, 
wurde 1922 von der Fami-
lie Felber übernommen. 
Unter der Leitung von 
Franz Felber begann die Er-
folgsgeschichte, die auch 
nach seinem Tod weiterge-
schrieben wurde. Seine 
Witwe Josefine und ihr 
zweiter Ehemann Hubert 
Bratl übernahmen den Be-
trieb und führten ihn mit 
viel Hingabe fort.

Generationenübergrei-
fender Fortschritt

Die zweite Generation, 
vertreten durch Erich und 
Edda Felber, prägte das Un-
ternehmen entscheidend 
zwischen 1974 und 2010. 
In dieser Zeit investierten 
sie nicht nur in einen mo-
dernen Verkaufsraum, son-
dern eröffneten auch ein 
neues Café und erweiterten 
das Geschäft mit einem 
einladenden Wintergarten. 
Mit ihrem Gespür für Qua-
lität und Kundennähe leg-
ten sie den Grundstein für 
eine erfolgreiche Zukunft.

2010 übernahmen Ste-
fan und Julia Felber das 
Zepter. Mit frischen Ideen 
erweiterten sie das Unter-
nehmen um eine Schokola-
denproduktion, die neue 
Akzente setzte. 2023 folgte 
die Eröffnung einer Zweig-
stelle in Gleisdorf – ein wei-
terer Meilenstein in der Fir-

mengeschichte.

Die Zukunft ist  
gesichert

Mit Johannes und Heinz, 
die derzeit die Meisterschule 
in Wels besuchen, steht be-
reits die vierte Generation in 
den Startlöchern. Beide träu-
men davon, das traditions-
reiche Erbe der Familie wei-

terzuführen und die Bäcke-
rei Felber in eine vielverspre-
chende Zukunft zu leiten.

Unser Dank gilt den 
Menschen hinter dem 
Erfolg

Hinter dem Erfolg der 
Bäckerei Felber stehen 
nicht nur innovative Ideen, 
sondern vor allem enga-
gierte Mitarbeiter:innen 
und eine treue Kundschaft. 
„Ohne unsere hervorragen-
den Mitarbeiter:innen und 
den großen Rückhalt durch 
unsere Kund:innen wäre 
dieser Erfolg nicht möglich 
gewesen“, betont die Fami-
lie Felber. Für diese Unter-
stützung und das Vertrauen 
möchten sie ein herzliches 
Danke aussprechen.

Die Bäckerei Felber be-
weist, dass Tradition und 
Fortschritt Hand in Hand 
gehen können – eine echte 
Erfolgsgeschichte, die auch 
in den kommenden Jahren 
mit Begeisterung fortge-
schrieben wird.� ■

100 Jahre Bäckerei Felber –
Eine Erfolgsgeschichte voller Tradition und 
Leidenschaft
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2024 im Rückblick: 
Der Pensionistenver-

band Birkfeld zieht eine äu-
ßerst positive Bilanz für das 
Jahr 2024. Mit einer deutli-
chen Steigerung der Mit-
gliederzahl konnte der Ver-
ein neue Impulse setzen. 
Besonders attraktiv für viele 
Neumitglieder war die be-
liebte Frühjahrsreise, die 
mit all ihren bequemen An-
nehmlichkeiten begeister-
te.

Sport und Spiel
Das rege Vereinsleben 

bot auch 2024 eine breite 
Palette an Aktivitäten für 
jeden Geschmack. Beson-
ders beliebt waren die ganz-
jährig stattfindenden Frei-
tag-Nachmittags-Wande-
rungen, die alle 14 Tage 
unter der fachkundigen 
Leitung von Wanderrefe-
rent Peter Gastgeber durch-
geführt wurden. Neben den 

regelmäßigen Wanderun-
gen nahmen wir auch am 
Wandertag und dem Edl-
seer-Konzert in Weiz teil, 
das im Rahmen der Jubilä-
umsfeierlichkeiten des PVÖ 
Steiermark und Weiz statt-
fand. Zudem standen ge-
meinsame Wander-Touren 
mit den Ortsgruppen aus 
Gasen, Ratten, Rettenegg 
und Fischbach auf dem Pro-
gramm. Ein besonderer Hö-
hepunkt war die Tageswan-
derung auf der Rax.

In der kalten Jahreszeit 
ergänzten Spielnachmitta-

ge im Tennisstüberl das 
Programm. Das Gemein-
schaftskegeln in Ratten und 
Birkfeld sowie das traditio-
nelle Schnapser-Bezirkstur-
nier erfreuten sich ebenfalls 
großer Beliebtheit. Einmal 
mehr konnten sich 
Teilnehmer:innen aus Birk-
feld über beste Platzierun-
gen freuen.

Geselligkeit und Feste
Geselligkeit wurde auch 

2024 großgeschrieben. Der 
Faschingsausklang und das 
traditionelle Ripperl-Essen 
beim Hammerlschmied 
sorgten für ausgelassene 
Stimmung. Im Sommer 
lockte das alljährliche Grill-
fest, während das Kastani-
enrösten im Oktober mit 
Sturm und köstlichen 
Mehlspeisen für herbstli-
che Gemütlichkeit sorgte. 
Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Helferinnen und 
Bäckerinnen sowie dem 
KULIBI für die Bereitstel-
lung der Veranstaltungs-
räume.

Kultur
Neu ins Leben gerufen 

wurde eine Kreativgruppe, 
die sich einmal im Monat 
im KULIBI Birkfeld traf. Bei 
Kaffee, Kuchen und Sekt 

wurde nicht nur kreativ ge-
arbeitet, sondern auch die 
Gemeinschaft gepflegt.

Auch Liebhaber:innen 
klassischer Musik und Ope-
retten kamen 2024 auf ihre 
Kosten. Gemeinsam be-
suchten wir: die Operette 
„Die Zirkusprinzessin“, das 
traditionelle Strauß-Kon-
zert, mehrere Operetten- 
und Oldie-Highlights im 
Kunsthaus Weiz, darunter 
ein Auftritt der „Drei Tenö-
re“, und einen Jazznachmit-
tag mit dem JazzBossaQuar-
tett im BORG Birkfeld.

Ein weiterer Höhepunkt 
war der Workshop Bewusst-
sicher-mobil, den der Pen-
sionistenverband gemein-
sam mit dem Kuratorium 
für Verkehrssicherheit or-
ganisierte. 15 interessierte 
Teilnehmer:innen lernten 
Spannendes über Mobilität 
und Sicherheit für ältere 
Verkehrsteilnehmer.

Reisen und Ausflüge
Auch Reisebegeisterte ka-

men voll auf ihre Kosten. 
Die Frühjahrsreise führte 
im April auf die spanische 
Insel Ibiza, die mit ihrer 
malerischen Landschaft 
und kulturellen Schätzen 
beeindruckte. Einige Mit-
glieder genossen zudem ei-
ne mehrtägige Reise des 
PVÖ in die Therme Lenda-
va in Slowenien. Der Jah-
resausflug nach Wien mit 
einer Besichtigung des Par-
laments, einem Besuch des 
Rosariums, einem Heuri-
genabend in Baden und ei-
nem abschließenden Bu-
schenschankbesuch in Pöl-
lau war ein weiteres High-
light. 

Aktuell können Mitglie-

Ein Jahr voller Aktivitäten beim 
Pensionistenverband Birkfeld
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der zu einem ermäßigten 
Eintritt den Lichterzauber 
im Styriassic Park in Bad 
Gleichenberg besuchen.

Festlicher  
Jahresabschluss

Den stimmungsvollen 
Abschluss des Jahres bildete 

die Weihnachtsfeier im 
Gasthaus Baumgartmühle. 
Neben einer festlichen At-
mosphäre und der Ehrung 
langjähriger Mitglieder 
überzeugten das hervorra-
gende Essen und die wun-
derbaren Mehlspeisen un-
serer backenden Frauen.

Dank und Ausblick
Ein herzliches Danke-

schön geht an alle enga-
gierten Mitglieder und 
Unterstützer:innen, die das 
Jahr 2024 zu einem vollen 
Erfolg gemacht haben. Der 
Pensionistenverband Birk-
feld freut sich darauf, auch 
2025 mit einem abwechs-

lungsreichen Programm die 
Gemeinschaft weiter zu 
stärken. Neue Mitglieder 
sind jederzeit herzlich will-
kommen!� ■

Kontakt: Johann Schantl:  
0650/694 02 83
Christine Königshofer: 
0650/669 03 87

Die Frühjahrsreise 2025 
führt uns vom 28. April bis 
05. Mai in die Türkei, genau-
er gesagt in die malerische 
Hafenstadt Marmaris. Dieser 
Küstenort bietet eine perfek-
te Mischung aus atemberau-
bender Natur und reicher 
Kultur. Entlang der langen 
Promenade laden zahlreiche 
Cafés und Geschäfte zum 
Flanieren ein.

Reisedetails:
Anreise: Direktflug ab 

Graz inklusive Bustransfer 
ab Rettenegg, Birkfeld, Weiz

Betreuung: Reisebeglei-
tung Christine Königsho-
fer, deutschsprachige Ho-
telbetreuung, Reiseführer 
und Ärzteteam vor Ort

Unterkunft: 8 Tage in ge-
hobenen Mittelklassehotels 

direkt am Meer, Vollpensi-
on, Kofferservice vom Flug-
hafen Graz bis ins Hotel-
zimmer

Programm: 2 Ganztags-
ausflüge inklusive, weiteres 
Ausflugsprogramm zu-
buchbar, umfassendes Ver-
sicherungspaket inklusive

Preise: Mitgliederpreis 
PVÖ: € 1.299,00 pro Person 
im Doppelzimmer (Einzel-
zimmerzuschlag: € 169,00; 
Nichtmitglieder: € 1.399,00 
p.P./DZ)

Es sind noch wenige freie 
Plätze verfügbar.� ■

Kontaktieren Sie Christine 
Königshofer von der OG  
Birkfeld für Buchungen:  
Tel. 0650/669 03 87 
oder per E-Mail:  
chkoenigshofer@a1.net
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 SeniorenReisen.cc

Marmaris – Mittelmeer 
trifft auf Ägäis

Frühjahrstreffen 2025

Kärnten • Niederösterreich • Steiermark • Tirol  • Vorarlberg

Marmaris/Türkei – Mittelmeer trifft auf Ägäis

Frühjahrsreise des Pensionistenver-
bands Bezirk Weiz, OG Birkfeld
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Am 07. September 2024 
fand der Bezirkswandertag 
des Seniorenbundes statt, 
der von der Ortsgruppe 
Birkfeld organisiert wurde. 
Zu den Ehrengästen zähl-
ten Landtagsabgeordnete 
und Bürgermeisterin Silvia 
Karelly, Landesobmann Er-
nest Schwindsackl und Bür-
germeister Oliver Felber, 
die mit ihren Grußworten 
die Wanderfreudigen be-
grüßten. Start und Ziel der 
Wanderung war die Peter 
Rosegger-Halle in Birkfeld.

Bei strahlendem Sonnen-
schein konnten die 
Teilnehmer:innen zwi-

schen einer 6- oder 10-Kilo-
meter-Route wählen. Ein 
Highlight unterwegs war 
der mobile Stammtischbus, 
an dem erfrischende Ge-
tränke ausgegeben wurden, 
um die sommerliche Hitze 
erträglicher zu machen. 
Auch an den zwei Labstati-
onen wurden die Wanderer 
bestens versorgt.

Die Hauptlabstation be-
fand sich in der Peter Ro-
segger-Halle, wo die 
Teilnehmer:innen zur Stär-
kung vor der Wanderung 
mit selbstgebackenen We-
ckerln empfangen wurden. 
Nach der Wanderung wur-

den 450 Schnitzel serviert, 
und auch die selbstgemach-
ten Mehlspeisen der Birk-
felder Seniorinnen fanden 
großen Anklang.

Ein herzliches Danke-

schön an alle Helferinnen 
und Helfer für die tatkräfti-
ge Unterstützung, die diese 
gelungene Veranstaltung 
möglich gemacht haben.�■

Am 24. September 2024 
fand in der Pfarrkirche Birk-
feld eine feierliche Ehrung 
unserer Jubiläumsgäste 
statt. Die musikalische Um-
rahmung übernahm das 
Blech-Trio, das der Veran-

staltung einen besonderen 
festlichen Rahmen verlieh. 
Im Anschluss daran wur-
den die Gäste zu einem ge-
mütlichen Beisammensein 
in das Kaffeewirtshaus 
Schlagers eingeladen.

Bei gutem Essen und Ge-
tränken verbrachten wir ei-
nen schönen Nachmittag 
in geselliger Runde. Geehrt 
wurden Geburtstagsjubila-
re im Alter von 75, 80, 85, 
90 und 95 Jahren sowie 

Ehejubilare, die auf 50, 60 
und sogar 65 gemeinsame 
Ehejahre zurückblicken kön-
nen.� ■

Bezirkswandertag des Senioren-
bundes Birkfeld – Ein voller Erfolg

Jubiläumsfeier
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Seit dem 01. September 
2024 hat der Sozialmedizi-
nische Pflegedienst (SMP) 
die Betreuung des Betreu-
ten Wohnens in Birkfeld 
übernommen. Dieses inno-
vative Wohnkonzept rich-
tet sich an Seniorinnen und 
Senioren, die trotz Unter-
stützung ihren Alltag mög-
lichst selbstbestimmt ge-
stalten möchten und 
gleichzeitig Wert auf Ge-
meinschaft legen. Der SMP 
bietet hier eine optimale 
Lösung: leistbares Wohnen 
in barrierefreien, senioren-
gerechten Wohnungen 
kombiniert mit individuell 
anpassbaren Betreuungs-
leistungen.

Selbstständigkeit und Si-
cherheit in den eigenen 
vier Wänden

Das Betreute Wohnen er-
möglicht es den Bewohn-
er:innen in einer eigenen 
Wohnung selbstbestimmt 
zu leben, während sie 

gleichzeitig die Sicherheit 
durch qualifizierte Betreu-
er:innen genießen. Ganz 
nach dem Prinzip „So viel 
Betreuung wie nötig, so viel 
Selbstbestimmung wie 
möglich“ unterstützt der 
SMP dort, wo es notwendig 
ist, und fördert die Selbst-
ständigkeit in jedem Le-
bensbereich.

In den barrierefreien 
Wohnungen können die 
Bewohner:innen ihren All-
tag nach ihren Vorstellun-
gen gestalten. Gleichzeitig 
bietet das Angebot ein Um-
feld, das auf ihre Bedürfnis-
se abgestimmt ist und Si-
cherheit sowie Komfort ga-
rantiert.

Gemeinschaft und sozi-
ale Integration

Neben der individuellen 
Betreuung legt der SMP gro-
ßen Wert auf Gemeinschaft 
und soziale Integration. Re-
gelmäßige Aktivitäten, 
Gruppentreffen und Frei-

zeitangebote fördern den 
Austausch untereinander 
und schaffen ein lebendi-
ges Miteinander. 

Damit wird nicht nur das 
Wohlbefinden gestärkt, 
sondern auch der sozialen 
Isolation entgegengewirkt.

Körperliche und geistige 
Fähigkeiten werden gezielt 
gefördert, um die Selbst-
ständigkeit möglichst lange 
zu erhalten und einen all-
fälligen Heimaufenthalt so 
lange wie möglich hinaus-
zuzögern – im besten Fall 
sogar zu vermeiden.

Individuelle Betreuung 
nach Bedarf durch die 
mobilen Dienste 

Das Angebot des SMP 
umfasst vielfältige Unter-
stützungsleistungen, die in-
dividuell auf die Bedürfnis-
se der Bewohner:innen zu-
geschnitten sind. Diese 
Leistungen werden von den 
mobilen Diensten des Sozi-
almedizinischen Pflege-

dienstes in den betreuten 
Wohnungen übernommen. 

Dazu zählen:
•	Unterstützung im Haus-

halt
•	Hilfe bei der Körperpflege
•	Organisation und Beglei-

tung bei Arztbesuchen 
oder Erledigungen
Die Bewohner:innen 

können selbst entscheiden, 
welche Leistungen sie in 
Anspruch nehmen möch-
ten. So ist sichergestellt, 
dass sie ihren Alltag nach 
ihren Wünschen gestalten 
können und ausschließlich 
erbrachte Leistungen ver-
rechnet werden.

Persönliche Beratung 
und Unterstützung

Ob das Betreute Wohnen 
in Birkfeld oder ein anderes 
der Betreuungsangebote 
des Sozialmedizinischen 
Pflegedienst für Ihre Be-
dürfnisse geeignet ist, wel-
che Kosten entstehen und 
welche Fördermöglichkei-
ten es gibt – der SMP infor-
miert Sie gerne in einem 
persönlichen Gespräch. 
Gemeinsam findet man si-
cher Lösungen, die Ihnen 
ein Höchstmaß an Lebens-
qualität ermöglichen.

Interessieren Sie sich für das 
Betreute Wohnen in Birkfeld? 
Dann kontaktieren Sie uns:
0316 / 81 73 00

bw.birkfeld@smp-stmk.at

www.smp-stmk.at

Der SMP freut sich dar-
auf, Ihnen ein sicheres, 
selbstbestimmtes und ge-
meinschaftliches Wohnen 
zu ermöglichen.� ■

Selbstbestimmt leben in 
Gemeinschaft
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Rückblick auf ein ereig-
nisreiches Jahr 2024

Das vergangene Jahr war 
für den Elternverein sehr 
aktiv und abwechslungs-
reich. Wir konnten mit vie-
len Veranstaltungen und 
Projekten zur Gemein-
schaft beitragen:
•	Kinderflohmärkte unter 

den Mottos „Frühling“ 
und „Herbst“

•	Die erfolgreichen Kids 
Summer Days im August

•	Teilnahme an der Bil-
dungsmesse

•	Verteilung eines gesun-
den Apfels am 8. Novem-
ber an alle Schüler:innen 
und Kindergartenkinder

•	Mitgestaltung des Oster- 
und Adventweges im Gal-
genwald

Neues aus dem Vorstand
Im Vorstand des Eltern-

vereins gab es einige Verän-
derungen: Wir freuen uns 
über neue Mitglieder, die 

unser Team bereichern: An-
drea Weberhofer, Michaela 
Pessl, Nadja Egger, Barbara 
Flicker, Claudia Doppelho-
fer, Claudia Schwaiger und 
Susanne Paier. Gleichzeitig 
bedanken wir uns von Her-
zen bei Maria Wild, die sich 
nach vielen Jahren enga-
gierter Mitarbeit aus dem 
Vorstand verabschiedet hat. 
Vielen Dank für deinen un-
ermüdlichen Einsatz!

Ausblick auf 2025
Save the Date: Der nächs-

te Kinderflohmarkt „Der 
Frühling kommt“ findet 
am 05. April 2025 in der Pe-
ter Rosegger-Halle statt. 
Weitere Veranstaltungen 
werden wir in Zusammen-
arbeit mit den Schulen 
rechtzeitig ankündigen.

Wir freuen uns auf ein 
spannendes Jahr 2025 und 
wünschen allen Leser:innen 
eine ruhige und besinnli-
che Weihnachtszeit!� ■

Der Vorstand des Elternvereins 
Birkfeld

Elternverein Birkfeld: Ein Blick  
zurück und Vorfreude auf 2025

  

So., 2. Februar 2025 
  14:30 - 17:00 Uhr 
 Birkfeld, Rosegger-Halle 

Der Elternverein Birkfeld 
freut sich, bekannt geben 
zu dürfen, dass am 02. Fe-
bruar 2025 wieder ein Kin-
dermaskenball in der Peter 
Rosegger-Halle stattfindet. 

Nach einer Pause laden 
wir herzlich dazu ein, mit 
uns ein fröhliches Fest 
voller bunter Kostüme und 
ausgelassener Stimmung 
zu feiern.
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Der Verein KiB mit der 
Initiative notfallmama ist 
die Feuerwehr für die Be-
treuung von Kindern zu 
Hause:
• Wenn ein Kind erkrankt, 

auch wenn Eltern von zu 
Hause aus arbeiten.

• Wenn Eltern selbst er-
kranken und niemand 
sonst für die Kinder sor-
gen kann.

• Wenn Eltern mit einem 
Kind ins Krankenhaus 
müssen, wird für die ge-
sunden Kinder zu Hause 
gesorgt.

• Wenn ein akuter Arztter-
min ansteht, werden die 
gesunden Kinder zu Hau-
se betreut.

• Wenn Eltern im Homeof-
fice ein wichtiges Telefo-
nat oder Online-Meeting 
haben, werden die Kinder 

mittels Videotelefonie be-
treut.

• Wenn Eltern Entlastung 
benötigen, werden die 
Kinder zu Hause betreut, 
auch wenn es keinen 
Krankheitsfall in der Fa-
milie gibt.

Ihr Beitrag

• Sie stellen Ihre Zeit bei Be-
darf Familien mit er-
krankten Familienmit-
gliedern zur Verfügung.

• Sie betreuen und beauf-
sichtigen kranke und ge-
sunde Kinder (keine 
Pflege!).

• Vor dem ersten Einsatz 
findet ein persönliches 
Kennenlerngespräch statt.
Wir ersuchen Sie, uns vor 
diesem Gespräch einen 
aktuellen Strafregisteraus-
zug zukommen zu lassen.

Ihre Stärken

• Sie lieben Kinder.
• Sie haben Erfahrung mit 

Kindern.
• Sie sind verlässlich.
• Sie sind zeitlich flexibel.
• Sie spielen gerne, lesen 

gerne vor und sind ein-
fach gerne für Kinder da.

• B-Führerschein wäre von 
Vorteil, da die Betreuung 
direkt in der Familie statt-
findet.

Ihr Gewinn

• Jährliche Weiterbildung
• Notfallmama-Stamm-

tisch
• Erste-Hilfe-Kindernotfall-

kurs
• Mit Ihrem Beitrag entlas-

ten Sie Familien.
• Sie lernen neue Familien 

und Kinder kennen.

• Sie sind Teil der großen 
KiB-Gemeinschaft.

• Sie können für vereinbarte 
Kosten eine Aufwandsent-
schädigung abrechnen.

Wir freuen uns auf Sie! ■

KONTAKT
KiB children care, Initiative 
notfallmama
Österreichweit täglich 24 
Stunden erreichbar

0664 6203040, www.kib.or.at
info@notfallmama.or.at
Facebook/Instagram: Verein 
KiB children care

 

UUnnsseerr  ggeemmeeiinnnnüüttzziiggeerr  VVeerreeiinn  KKiiBB  cchhiillddrreenn  ccaarree  ssuucchhtt  FFrreeiiwwiilllliiggee   

Der Verein KiB mit der Initiative nnoottffaallllmama ist die Feuerwehr für die Betreuung von Kindern zu 

Hause: 

● Wenn ein Kind erkrankt, auch wenn Eltern von zu Hause aus arbeiten. 
● Wenn Eltern selbst erkranken und niemand sonst für die Kinder sorgen kann. 
● Wenn Eltern mit einem Kind ins Krankenhaus müssen, wird für die gesunden Kinder zu 

Hause gesorgt. 
● Wenn ein akuter Arzttermin ansteht, werden die gesunden Kinder zu Hause betreut. 
● Wenn Eltern im Homeoffice ein wichtiges Telefonat oder Online-Meeting haben, werden die 

Kinder mittels Videotelefonie betreut.   
● Wenn Eltern Entlastung benötigen, werden die Kinder zu Hause betreut, auch wenn es 

keinen Krankheitsfall in der Familie gibt.  

IIhhrr  BBeeiittrraagg  

● Sie stellen Ihre Zeit bei Bedarf Familien mit erkrankten Familienmitgliedern zur Verfügung.  
● Sie betreuen und beaufsichtigen kranke und gesunde Kinder (keine Pflege!).  
● Vor dem ersten Einsatz findet ein persönliches Kennenlerngespräch statt. Wir ersuchen 

Sie, uns vor diesem Gespräch einen aktuellen Strafregisterauszug zukommen zu lassen.  

IIhhrree  SSttäärrkkeenn  

● Sie lieben Kinder. 
● Sie haben Erfahrung mit Kindern. 
● Sie sind verlässlich. 
● Sie sind zeitlich flexibel. 
● Sie spielen gerne, lesen gerne vor und sind einfach gerne für Kinder da. 
● B-Führerschein wäre von Vorteil, da die Betreuung direkt in der Familie stattfindet. 

  

IIhhrr  GGeewwiinnnn  

● Jährliche Weiterbildung 
● Notfallmama-Stammtisch 
● Erste-Hilfe-Kindernotfallkurs 
● Mit Ihrem Beitrag entlasten Sie Familien. 
● Sie lernen neue Familien und Kinder kennen. 
● Sie sind Teil der großen KiB-Gemeinschaft. 
● Sie können für vereinbarte Kosten eine Aufwandsentschädigung abrechnen. 

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  SSiiee!!  

KONTAKT 

KiB children care, Initiative nnoottffaallllmama 

Österreichweit täglich 24 Stunden erreichbar 

0664 6203040, www.kib.or.at 

info@notfallmama.or.at 

Facebook/Instagram: Verein KiB children care 

Notfall Mamas gesucht
Unser gemeinnütziger Verein KiB children care sucht Freiwillige

Die Fußballakademie 
Birkfeld-Strallegg ist eine 
erstklassige Adresse für die 
Entwicklung junger Fuß-
balltalente in der Region. 
Mit einem modernen und 
zielgerichteten Konzept 
werden Kinder und Jugend-
liche individuell gefördert – 
sowohl sportlich als auch 
persönlich. Die Akademie 
bietet optimale Trainingsbe-
dingungen in einem moti-
vierenden Umfeld, das Pro-
fessionalität und regionale 
Verbundenheit vereint.

Im Fokus steht die ganz-
heitliche Entwicklung der 
Spieler. Dabei stehen nicht 
nur Technik und Taktik im 
Vordergrund, sondern auch 

Werte wie Teamgeist und 
Fairplay. Die Akademie 
schafft so ideale Vorausset-
zungen, um junge Talente 
auf ihrem Weg zu begleiten 
und ihnen Perspektiven für 
ihre sportliche Zukunft zu 
eröffnen.

Am 10. Jänner 2025 fin-
det ein Schnuppertraining 
statt, bei dem fußballbegeis-
terte Kinder die Möglichkeit 
haben, den Trainingsalltag 
etwas kennenzulernen und 
Teil dieser tollen Gemein-
schaft zu werden. 

Ein großes Dankeschön 
gilt an dieser Stelle den 
Sponsoren der Akademie: 
Felber Schokoladen, Raiffei-
senbank Oststeiermark 

Nord, Mobileshop Kahr, 
Lieb Markt Birkfeld sowie 
auch den Gemeinden Birk-

feld, Strallegg, Miesenbach 
und Fischbach. ■

Talente fördern, Zukunft gestalten
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Bahnpost – Neuigkeiten 
aus dem Vorstand des 
Club U44

Im Club U44, gegründet 
im Jahr 1973 nach einem 
Betriebsausflug ins Feistritz-
tal, kam es 2024 zu einer 
Neuausrichtung. Im Rah-
men der Jahreshauptver-
sammlung wurden DI (FH) 
Daniel Maier aus Baierdorf 
bei Anger zum neuen Ob-
mann und Ing. Reinhard 
Zeller, der seit Langem mit 
der Feistritztalbahn eng 
verbunden ist, zum Ob-
mann-Stellvertreter ge-
wählt.

Ziel der beiden Vereine, 
des Club U44 und des Ver-
eins zur Erhaltung der 
Feistritztalbahn ist es, die 
unter Denkmalschutz ste-
hende Feistritztalbahn auf 
ihrer gesamten Länge zu er-
halten, sie ausgehend von 
Birkfeld etappenweise zu 
sanieren und mit einem 
entsprechenden Konzept 
ein wirtschaftliches und 
touristisches Angebot für 
die Region Oststeiermark 
zu schaffen. 

Erfolgreiche Betriebs-
aufnahme im Rahmen 
der ORF „Lange Nacht 
der Museen“

Die ehrenamtlichen Mit-
arbeiter der beiden Vereine 
ermöglichten nach unzäh-
ligen Arbeitsstunden eine 
erfolgreiche Wiederaufnah-
me des Betriebs im Oktober 
2024 im Rahmen der ORF 
„Lange Nacht der Museen“. 
Rund 350 Gäste fanden am 
späten Nachmittag des 05. 
Oktober den Weg nach 
Birkfeld, wo den Besu-
cher:innen  neben Pendel-
fahrten mit der histori-
schen Zuggarnitur auch 
Kulinarisches von der Stei-
rischen Apfelstraße und 
Hörenswertes von der 
Franzlgruber Tanzlmusi ge-
boten wurde.

Die weiteren Fahrten im 
Oktober, vor allem jene an 
den Wochenenden, waren 
für das Betriebspersonal 
und besonders für die aus 
nah und fern angereisten 
Gäste ein besonderes High-
light. Sogar aus Vorarlberg 
hatte eine Reisegruppe den 
Weg nach Birkfeld auf sich 

genommen. Das zeigt, wie 
wirksam im Bahnmarke-
ting heutzutage digitale 
Maßnahmen wie Facebook 
und Instagram sind. Unter 
„Feistritztalbahn“ bzw. 
„feistritztalbahn1911“ kann 
man den beiden Konten 
folgen.

Der nahe Ausblick und 
wie Sie die Feistritztal-
bahn unterstützen 
können

Im November wurde an 
und abseits der Strecke wei-
tergearbeitet, um im De-

zember die allseits belieb-
ten Adventzüge veranstal-
ten zu können. Nach einer 
kurzen Pause über die 
Weihnachtsfeiertage wird 
im Jänner wieder mit den 
Arbeiten entlang der Stre-
cke begonnen.

Alle Interessierten kön-
nen die Feistritztalbahn in 
vielerlei Hinsicht unterstüt-
zen. Als Mitglied des Club 
U44 besteht sogar die Mög-
lichkeit, aktiv an und ne-
ben der Strecke sowie an 
Lokomotiven mitzuarbeiten. 
� ■ 

Copyrights © Feistritztalbahn

Die Feistritztalbahn – 
Auf Schiene seit 1911
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Eine Information  

des AWV Weiz 

office@awv-weiz.at

awv-weiz.at2. Ausgabe 2024 der AWV Infoseiten (erscheint 2 x jährlich)
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 NEU AB 1. JÄNNER 2025
Die Verpackungssammlung wird einfacher!
Am 1. Jänner 2025 wird in Österreich das Pfandsystem für Einweggetränke-
verpackungen aus Kunststoff und Metall eingeführt. Dadurch vereinfacht sich  
auch die Verpackungssammlung. 

Was sich dadurch ändert: 

Die Entsorgung von Papier- 
und Glasverpackungen bleibt 
gleich wie bisher.

Gekennzeichnete PET-Flaschen und 
Getränkedosen sind ab 1.  Jänner 2025 
mit 25 Cent  bepfandet und werden im 
Handel zurückgegeben. 

Alle anderen Leicht- und Metall-
verpackungen werden gemein-
sam im Gelben Sack gesammelt.

Die „Blaue Tonne“ für Metallverpa-
ckungen wird von den Sammelstellen 
abgezogen.

ERFAHREN SIE AUF DEN NÄCHSTEN SEITEN MEHR!

+ -
LEICHT-

VERPACKUNGEN

oesterreich-sammelt.at

METALL-
VERPACKUNGEN

PFAND

=
GELBE TONNE &

GELBER SACK

Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling 
von Verpackungen fi ndest du hier:

DIE GELBE FORMEL
GILT AB 1. JÄNNER 2025 

€

€
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Wir gehören 
zurück in 

den Handel

Wir gehören in den 
Gelben Sack / in 
die Gelbe Tonne

Wir gehören in den 
Gelben Sack / in 
die Gelbe TonneWir gehören 

den Handel

LEICHT- UND 
METALLVERPACKUNGEN 
Gelbe Tonne und Gelber Sack werden zum Alleskönner für 
Leicht- und Metallverpackungen  

Ab 1.Jänner 2025 werden in der Steiermark 
sämtliche Leicht- und Metallverpackungen ge-
meinsam in der Gelben Tonne oder im Gelben 
Sack gesammelt. Gleichzeitig wird in ganz Öster-
reich das Einwegpfand für Kunststoff-Getränke-
flaschen und Getränkedosen eingeführt. Damit 
ist ganz Österreich auf eine einheitliche Samm-
lung umgestellt.

Im Jahr 2023 haben die Bundesländer Wien, Kärnten, 
Salzburg und Niederösterreich auf die gemeinsame 
Sammlung von Leicht- und Metallverpackungen um-
gestellt. Das Ergebnis war ein durchschnittliches 
Sammel-Plus von 20%.

Dieses erfolgreiche Sammelmodell wird 2025 
flächendeckend in ganz Österreich eingeführt. 
Gemeinsam mit der Einführung des Einwegpfands 
ist dies ein wichtiger Schritt für mehr Umwelt- und 
Klimaschutz und zur Erreichung der EU-Recycling-
quoten. Die Quoten schreiben vor, dass bis Ende 
2030 70% aller Verpackungen recycelt werden 
müssen.

Österreichs Haushalte gehören zu den fleißigsten 
Sammlern in ganz Europa. Verpackungen getrennt 
zu sammeln gehört für mehr als 90% der Österrei-
cher:innen zum Alltag. Bei Altpapier bzw. Weiß- und 
Buntglas ist die Sammelquote sehr hoch. Bei Kunst-
stoff besteht jedoch Aufholbedarf, um die in diesem 
Bereich vorgeschriebene Recyclingquote von 55% 
im Jahr 2030 zu erzielen. 

Ich Darf jetzt 
zu Gelb 
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WARUM JETZT?
In den vergangenen Jahren wurde eine Vielzahl an 
Verpackungen für das Recycling optimiert und Sor-
tiertechnologien verbessert. Moderne Sortieranla-
gen erkennen die unterschiedlichen Verpackungen 
und kombinieren technische Verfahrensschritte, um 
möglichst viele Verpackungen einem Recycling zu-
zuführen. Voraussetzung dafür ist, dass die Verpa-
ckungen getrennt gesammelt werden und nicht im 
Restmüll landen. 

WAS ÄNDERT SICH?
Ab 1. Jänner 2025 werden in Österreich Leicht- 
und Metallverpackungen einheitlich in der 
Gelben Tonne oder im Gelben Sack gesammelt. 
Gleichzeitig wird ein Einwegpfand eingeführt, um 
mehr Verpackungen dem Recycling zuzuführen und 
Stoffkreisläufe zu schließen. In einigen Regionen 
werden die Blauen Tonnen für Metallverpackungen 
bereits bei der letzten Sammeltour im November/
Dezember entfernt. In diesen Gebieten können 
Metallverpackungen schon vor dem 1. Jänner 2025 
in der Gelben Tonne oder im Gelben Sack entsorgt 
werden.

WAS SIND DIE VORTEILE EINER 
GEMEINSAMEN SAMMLUNG VON 
LEICHT- & METALLVERPACKUNGEN?
•   Haushalte sammeln einfacher: Leicht- und 

Metallverpackungen finden gemeinsam in einem 
Behälter Platz. Das Trennen im Haushalt wird ein-
facher und der Weg zum Metallbehälter entfällt. 

•  Haushalte sammeln mehr: Durch weniger Auf-
wand kann die Bereitschaft zur Sammlung und 
somit die Sammelmenge gesteigert werden.

•  Haushalte sammeln effizienter: Weniger Behäl-
ter bedeuten weniger LKW-Fahrten. Durch die ge-
meinsame Sammlung werden Transportwege ver-
ringert und CO2-Emissionen eingespart. 

WIE SAMMELN?
Richtig sammeln fürs Recycling – ganz einfach 
in vier Schritten:
1. Einzelne Bestandteile, die sich leicht vonein-

ander trennen lassen wie z.B. den Kartonmantel 
vom Joghurtbecher, abtrennen. Nur so kann es 
von den Sortieranlagen auch erkannt und aus-
sortiert werden!

2.  Nur leere Verpackungen in die Gelbe Tonne/ in 
den Gelben Sack – Profis verwenden hier gerne 
Begriffe wie „restentleert“, „löffelrein“, „spachtel-
rein“ oder „tropffrei“. Die Verpackungen müssen 
aber nicht extra ausgewaschen werden.

3.  Bitte keine Luft sammeln! Plastikflaschen und 
Getränkekartons flach drücken spart Platz: 
zu Hause, in der Gelben Tonne und im 
Gelben Sack.

4.  Auf das Pfandsymbol achten –
Getränkeverpackungen mit Pfandsymbol 
werden im Handel zurückgegeben und 
bleiben so im Recyclingkreislauf. 

WO KANN ICH MICH INFORMIEREN?
•  Ihr Gemeindeamt informiert Sie gerne über alle 

lokalen Änderungen. 
•  Der Abfallwirtschaftsverband Weiz stellt ebenfalls 

Informationen für Sie bereit: www.awv-weiz.at
•  Die Initiative ÖSTERREICH SAMMELT 

www.oesterreich-sammelt.at ist die Service-
plattform in Österreich für alle Themen rund um 
das richtige Sammeln von Verpackungen. 
Besonders hilfreich: Trennlisten und Trennan-
leitungen für die Gelbe Tonne/Gelben Sack, 
für Altpapier und Altglas im Downloadbereich. 
www.oesterreich-sammelt.at/downloads/www.awv-weiz.at

www.oesterreich-sammelt.at

www.oesterreich-sammelt.at/downloads/

aber nicht extra ausgewaschen werden.
 sammeln! Plastikflaschen und 

Getränkekartons flach drücken spart Platz: 
zu Hause, in der Gelben Tonne und im 

 achten –
Getränkeverpackungen mit Pfandsymbol 
werden im Handel zurückgegeben und 
bleiben so im Recyclingkreislauf. 

GELBE SÄCKE
können bei Bedarf 
KOSTENLOS im 
GEMEINDEAMT

nachgeholt werden!

Und wie funktioniert das mit dem Pfand? 
Hier entlang ...! Alle Informationen zum 
Einwegpfand sind zu finden 
unter www.recycling-pfand.at



Birkfeld aktuell24 Der Bürgermeister

(Quelle: www.recycling-pfand.at/) 
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Durch das Einwegpfand wird hochwertiges Recycling von 
Getränkeverpackungen und somit Kreislaufwirtschaft ermöglicht
•  Gesammelte Flaschen und Dosen werden im geschlossenen Wertstoffkreislauf geführt
•  Aus den Verpackungen können wieder neue PET-Flaschen und Aluminiumdosen entstehen
•  Das achtlose Wegwerfen von Verpackungen in der Natur (Littering) wird vermieden
•  Wir haben das Ziel, bis 2027 90% aller PET-Flaschen und Dosen im Kreislauf zu führen

DAS PFANDSYSTEM IM 
ÜBERBLICK:
Das Pfand beträgt einheitlich 25 Cent. Die-
ser Betrag wird beim Einkauf eingehoben 
und bei der Rückgabe refundiert. Bepfande-
tes Leergebinde kann künftig überall dort zu-
rückgegeben werden, wo Getränke in Kunst-
stoffflaschen und Metalldosen mit einem 
Volumen zwischen 0,1 und 3 Litern verkauft 
werden. Ausgenommen sind Milchpro-
dukte, Sirupe und medizinische Produk-
te. Ob Supermarkt, Bäckerei, Drogeriemarkt 
oder Gastronomiebetrieb – die Rücknahme 
erfolgt entweder über einen Rücknahme-
automaten oder manuell. WICHTIG DABEI:
Die Gebinde müssen mit dem österrei-
chischen Pfandlogo und einem Barcode 
gekennzeichnet sein, unzerdrückt, leer 
und mit lesbarem Etikett versehen sein.

Was mache ich ab 1.  Jänner 2025 
mit Getränkekunststoffflaschen und 
Getränkedosen OHNE Pfandlogo?
Getränkeverpackungen aus Kunststoff und Metall 
OHNE Pfandlogo gehören ab 1.Jänner 2025 in 
den Gelben Sack bzw. die Gelbe Tonne.
Da für diese Verpackungen kein 
Pfand eingehoben wurde, wird 
auch kein Pfand ausbezahlt.

Weitere 
Fragen?
Die Antworten auf viele weitere Fragen 
rund um das Pfandsystem finden sie 
unter www.recycling-pfand.at/faq.html
oder kontaktieren Sie uns gerne per Mail 
office@awv-weiz.at oder rufen Sie uns 
an unter 03172 / 41 0 41-0

DAS PFANDSYSTEM

5: Recycling:
Aus alt mach neu

Konsument:in

1: Inklusive
Pfand kaufen   

2: Konsumieren 
und genießen

3: Nicht 
zerdrücken!

    4: Pfand
retour bekommen

25 
Cent

25 
Cent

KONSUMENT:INNENFREUNDLICH: 

Birkfeld aktuell

Durch das Einwegpfand wird hochwertiges Recycling von 
Getränkeverpackungen und somit Kreislaufwirtschaft ermöglicht

Gesammelte Flaschen und Dosen werden im geschlossenen Wertstoffkreislauf geführt
Aus den Verpackungen können wieder neue PET-Flaschen und Aluminiumdosen entstehen
Das achtlose Wegwerfen von Verpackungen in der Natur (Littering) wird vermieden

% aller PET-Flaschen und Dosen im Kreislauf zu führen

DAS PFANDSYSTEM

PET-

Flaschen & 

Getränkedosen

OHNE Pfandlogo

gehören in den 

Gelben Sack bzw. 

in die Gelbe 

Tonne
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Nachbarschaftshilfe vorSelbsthilfe vor professioneller Hilfe

Katastrophenschutzinformation

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR!
Radio oder TV einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

3. ENTWARNUNG1. WARNUNG

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen.
Über Radio oder TV durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.

2. ALARM

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR!
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über
Radio oder TV durchgegeben.

3. ENTWARNUNG

Auf „AT-ALERT“ Meldungen achten!
Diese werden direkt an jedes Mobiltelefon gesendet.

STAND 2024

Funktioniert das Mobilfunknetz:

POLIZEI - 133

FEUERWEHR-NOTRUF - 122
FEUERWEHR BIRKFELD 03174/4422

RETTUNG - 144

Funktioniert das Mobilfunknetz NICHT &
Sie benötigen professionelle Hilfe:
Sicherheitsinsel Rüsthaus Feuerwehr Birkfeld
• Feuerwehr • Polizei • Rettung • Arzt • Gemeinde
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Zweck dieser Katastrophenschutzinformation:
Diese Katastrophenschutzinformation soll als Leitfaden bei Ereignissen, bei denen Leben oder Gesundheit 
einer Vielzahl von Menschen oder bedeutende Sachwerte im ungewöhnlichen Ausmaß gefährdet oder
geschädigt werden und zur Abwehr bzw. Bekämpfung ein koordinierter Einsatz notwendig sind, dienen. 
Das können z.B. sein: Naturkatastrophen wie Hochwasser, Stürme und Erdbeben oder auch technische 
Katastrophen wie Großbrände, Unfälle mit einer Vielzahl von Personen oder das Blackout.

Die Eskalationsstufen:
Die österreichische Katastrophenhilfe ist auf dem Subsidiaritätsprinzip aufgebaut. Das heißt, dass die
einzelne, unmittelbare Gemeinschaft möglichst viel Eigenverantwortung wahrnimmt und versuchen soll, 
die Gefahrenabwehr sowie Katastrophenbewältigung allein durchzuführen. Erst wenn dies nicht mehr
möglich ist, soll auf die nächste, höhergelegene Ebene (Gemeinde, Bezirk, Land, Bund) zurückgegriffen
werden. Hier kommen der Selbstvorsorge und Selbsthilfe sowie der Nachbarschaftshilfe besondere 
Bedeutung zu.

Die Sicherheitsinsel in Birkfeld:
Sollte es zu Ereignissen kommen, bei denen die Versorgung mit Gütern des täglichen Bedarfs (z.B. 
Supermarkt, Tankstellen, Strom) sowie das gewohnte Telekommunikationsnetz ausfallen, soll nach
den erwähnten Eskalationsstufen gehandelt werden. Damit die behördliche Verwaltung und die 
Einsatzorganisationen dennoch erreichbar sind, wird im Rüsthaus der Freiwilligen Feuerwehr Birkfeld die
Sicherheitsinsel der Marktgemeinde Birkfeld eingerichtet. In der Sicherheitsinsel befinden sich alle Behörden 
und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben, welche dann den Katastrophenschutz koordinieren und 
versuchen, den Umständen entsprechend dort Hilfe zu leisten, wo Hilfe benötigt wird. 

Die Sicherheitsinsel soll nur im äußersten Notfall aufgesucht werden!

Die Aufgaben der Sicherheitsinseln sind:
• Information: Anlaufstellen für die Bevölkerung zur Informationsbeschaffung und Informationsweitergabe.
• Koordination: Gesamtkoordination von Notfällen.
• Notversorgung: Vorrübergehende Notversorgung von verletzten & erkrankten Personen.

STAND 2024

Nachbarschaftshilfe vorSelbsthilfe vor professioneller Hilfe
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Zweck dieser Katastrophenschutzinformation:
Diese Katastrophenschutzinformation soll als Leitfaden bei Ereignissen, bei denen Leben oder Gesundheit 
einer Vielzahl von Menschen oder bedeutende Sachwerte im ungewöhnlichen Ausmaß gefährdet oder
geschädigt werden und zur Abwehr bzw. Bekämpfung ein koordinierter Einsatz notwendig sind, dienen. 
Das können z.B. sein: Naturkatastrophen wie Hochwasser, Stürme und Erdbeben oder auch technische 
Katastrophen wie Großbrände, Unfälle mit einer Vielzahl von Personen oder das Blackout.

Die Eskalationsstufen:
Die österreichische Katastrophenhilfe ist auf dem Subsidiaritätsprinzip aufgebaut. Das heißt, dass die
einzelne, unmittelbare Gemeinschaft möglichst viel Eigenverantwortung wahrnimmt und versuchen soll, 
die Gefahrenabwehr sowie Katastrophenbewältigung allein durchzuführen. Erst wenn dies nicht mehr
möglich ist, soll auf die nächste, höhergelegene Ebene (Gemeinde, Bezirk, Land, Bund) zurückgegriffen
werden. Hier kommen der Selbstvorsorge und Selbsthilfe sowie der Nachbarschaftshilfe besondere 
Bedeutung zu.

Die Sicherheitsinsel in Birkfeld:
Sollte es zu Ereignissen kommen, bei denen die Versorgung mit Gütern des täglichen Bedarfs (z.B. 
Supermarkt, Tankstellen, Strom) sowie das gewohnte Telekommunikationsnetz ausfallen, soll nach
den erwähnten Eskalationsstufen gehandelt werden. Damit die behördliche Verwaltung und die 
Einsatzorganisationen dennoch erreichbar sind, wird im Rüsthaus der Freiwilligen Feuerwehr Birkfeld die
Sicherheitsinsel der Marktgemeinde Birkfeld eingerichtet. In der Sicherheitsinsel befinden sich alle Behörden 
und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben, welche dann den Katastrophenschutz koordinieren und 
versuchen, den Umständen entsprechend dort Hilfe zu leisten, wo Hilfe benötigt wird. 

Die Sicherheitsinsel soll nur im äußersten Notfall aufgesucht werden!

Die Aufgaben der Sicherheitsinseln sind:
• Information: Anlaufstellen für die Bevölkerung zur Informationsbeschaffung und Informationsweitergabe.
• Koordination: Gesamtkoordination von Notfällen.
• Notversorgung: Vorrübergehende Notversorgung von verletzten & erkrankten Personen.

STAND 2024

Nachbarschaftshilfe vorSelbsthilfe vor professioneller Hilfe
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Bereits seit 10 Jahren 
kommt Sensei Katherine 
Loukopoulos aus Griechen-
land einmal im Jahr nach 
St. Pölten, um einen Kobu-
do-Lehrgang zu geben. Ko-
budo ist das Üben mit den 
traditionellen Waffen aus 
Okinawa und ist sehr eng 
mit den Techniken des Ka-
rate verwandt. Es stellt so-
mit eine optimale Ergän-
zung zum Karate dar.

Der Obmann des Karate-
vereins Birkfeld, Robert 
Göslbauer, ist seit mehr als 
20 Jahren Kobudo-Schüler 
von Sensei Loukopoulos. 
Gemeinsam mit der Kobu-
do-Gruppe aus Birkfeld 
nahmen sie auch dieses 
Jahr wieder am Lehrgang in 
St. Pölten teil und konnten 
am Ende des Seminars er-

folgreich eine Gürtelprü-
fung im Kobudo ablegen. 
Wir gratulieren Christian 
Arbesleitner, Miriam Kat-
ter-Köck und Nadine Pris-
ching zum 4. Kyu, Lisa Gu-
bisch zum 3. Kyu, Gunther 
Prisching zum 2. Kyu und 

Robert Göslbauer zum 4. 
Dan. Kobudo wird in Birk-
feld jeden Freitagabend 
nach dem Karate-Training 
geübt. Einmal im Monat 
gibt es auch samstags ein 
Kobudo-Training in Birk-
feld, bei dem stets Teilneh-

mer aus verschiedensten 
Vereinen aus der Steier-
mark, Niederösterreich, 
Oberösterreich und Wien 
mit dabei sind. Nähere In-
fos unter: 
www.karate-birkfeld.com. 
� ■

Erfolgreiche Prüfungen in Kobudo 
für die Birkfelder Karate-Kämpfer

Schmerzengeld ist eine 
Entschädigung, die einer 
Person, die eine Körperver-
letzung erlitten hat, ge-
bührt. Es soll dem Geschä-
digten einen Ausgleich für 
die erlittenen körperlichen 
und seelischen Schmerzen 
sowie entgangener Lebens-
freude bieten.

In einem gerichtlichen 
Verfahren wird fast immer 
ein medizinischer Sachver-
ständiger hinzugezogen, 

der die Einschätzung der er-
littenen Schmerzen vor-
nimmt. Dabei werden vor 
allem die Dauer und Inten-
sität der Schmerzen sowie 
die Schwere der Beeinträch-
tigung – natürlich einzel-
fallbezogen – berücksich-
tigt. Bei den Graden der 
Schmerzzustände werden 
leichte, mittlere und starke 
Schmerzen unterschieden.

Die Schmerzperioden 
werden bemessen, indem 
die Zeit, die der Geschädig-
te an Schmerzen gelitten 
hat, auf einen 24-Stunden-
Tag komprimiert wird. Da-
durch wird berücksichtigt, 
dass der Geschädigte nicht 
täglich 24 Stunden unun-
terbrochen, sondern in 
Zeiträumen, in denen er 

z.B. schläft, eben nicht an 
Schmerzen leidet.

Die vom medizinischen 
Sachverständigen errechne-
ten Schmerzperioden wer-
den anschließend  mit den 
aktuellen Schmerzengeld-
sätzen multipliziert und so 
das Schmerzengeld errech-
net.

Je nach Gericht stehen 
für einen Tag mit leichten 
Schmerzen zwischen  
€ 110,00 und € 160,00, für 
einen Tag mit mittleren 
Schmerzen zwischen € 220,00 
und € 300,00 und für einen 
Tag mit starken Schmerzen 
zwischen € 330,00 und  
€ 450,00 zu. Dabei handelt 
es sich jedoch nur um eine 
Orientierungshilfe, da die 
tatsächliche Festsetzung 

des Schmerzengeldes im Er-
messen des Gerichts liegt.

Sollten Sie zu diesem 
oder anderen rechtlichen 
Themen Fragen haben, ste-
he ich Ihnen gerne zur Ver-
fügung!� ■

Ihr Anwalt aus der Region
RA MMag. Lukas Putz

Tel. 03172/2442

Schmerzengeld
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Seit fast 40 Jahren ist das 
„Fundstüberl“ der Kinder-
freunde Birkfeld eine be-
liebte Anlaufstelle für El-
tern, die auf der Suche nach 
erschwinglicher und nach-
haltiger Kindermode sowie 
Sportbekleidung sind.

Hier finden Familien gut 
erhaltene, gebrauchte Kin-
dermode und Sportaus-
rüstung – und das zu fairen 
Preisen. Ab sofort gibt es 
auch wieder Skibekleidung, 
Helme, Ski sowie Ski- und 
Eislaufschuhe im Angebot. 
Das Fundstüberl bietet so-
mit eine preiswerte und 

umweltfreundliche Alter-
native zum Neukauf, denn 
der Laden setzt auf Nach-
haltigkeit: Statt gut erhalte-
ne Kleidungsstücke und 
Ausrüstungen im Müll zu 
entsorgen, finden sie hier 
neue Besitzerinnen und Be-
sitzer.

In einer Zeit, in der der 
verantwortungsvolle Um-
gang mit Ressourcen immer 
wichtiger wird, trägt das 
Fundstüberl aktiv zum Um-
weltschutz bei. Jede ver-
kaufte Jacke, Mütze oder 
Hose verhindert Müll und 
reduziert den Bedarf an 

neuen Produkten – ein Ge-
winn für Umwelt und Geld-
beutel gleichermaßen.

Die Kinderfreunde Birk-
feld laden alle ein, das 
Fundstüberl zu besuchen 
und gemeinsam zu einer 
nachhaltigeren Zukunft 
beizutragen. Kommen Sie 

vorbei und entdecken Sie 
gut erhaltene Kindermode 
und Sportausrüstung, die 
nur darauf warten, weiter 
genutzt zu werden!� ■

Öffnungszeiten: Jeden Frei-
tag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
(Haus der Gesundheit, Schul-
gasse 4, 8190 Birkfeld)

Nachhaltige Kindermode und 
Sportausrüstung aus zweiter Hand

Mit dem Einzugslied 
„Kleine Lichter werden im-
mer mehr“ haben wir unser 
diesjähriges Laternenfest 
festlich begonnen. Unsere 
bunt gestalteten Laternen 
leuchteten wunderbar in 
der Dunkelheit und auch 
die Lichterketten sowie 
Windlichter sorgten für ei-
ne eindrucksvolle Stim-
mung. Gemeinsam spielten 
wir das Bilderbuch „Der 
Maulwurf und die Sterne“ 
nach. Der tiefere Sinn die-
ser Geschichte ist, dass 

nicht einer allein alles ha-
ben kann, sondern dass wir 
teilen und gemeinsam alles 
besser schaffen können. 
Gerade in unserer heutigen 
Zeit ist das ein wichtiger so-
zialer Aspekt, den wir auch 
den Kleinsten schon mit 
auf den Weg geben möch-
ten.

Es war ein gut besuchtes 
und sehr stimmungsvolles 
Fest, das wir anschließend 
noch gemütlich ausklingen 
ließen. Herzlich bedanken 

wir uns bei den Eltern für 
die Mehlspeisen, dem Tou-
rismusverband Koglhof für 
den Verleih der Hütte und 

der Feuerwehr Koglhof für 
die Bereitstellung der Tee-
kocher.� ■

Kindergarten Koglhof

Kleine Lichter werden immer mehr…
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Mit dem „Marktstandl“ 
soll der Ortskern von Kogl-
hof wieder belebter werden. 
Der Dorf- und Kirchplatz 
von Koglhof ist der Mittel-
punkt des Ortsteils und soll 
zu einem Zentrum der Be-
gegnung werden. 

Das „Marktstandl“ ist 
Kernpunkt des Projektes 
„Belebung des Ortskerns 
von Koglhof“. Sowohl die 
Leaderregion Joglland als 
auch die Marktgemeinde 
Birkfeld empfanden dieses 
Projekt förderwürdig und 
haben den Tourismus- und 
Kulturverein Koglhof bei 
der Umsetzung unterstützt.

Der Dorf- bzw. Kirchplatz 
von Koglhof liegt idyllisch 
auf einer Anhöhe oberhalb 
der Feistritz in der Marktge-
meinde Birkfeld. Koglhof 
hat aber viele Funktionen, 
die der Ort in der Vergan-
genheit hatte, verloren. 
Durch das Verschwinden 
eines Kaufhauses, von zwei 
Gasthöfen, der Post, der 
Raiffeisenbank und der Ge-
meindeverwaltung sind 
wesentliche „Treffpunkte“ 

für den Informations- und 
Gedankenaustausch weg-
gefallen. Das Einzige, was 
verblieben ist, ist der sonn-
tägliche Gottesdienst.

Mit dem „Marktstandl“ 
soll der Dorfplatz wieder 
verstärkt ein Ort der Begeg-
nung und des Informati-
onsaustausches werden. 
Das Zusammenstehen nach 
dem Kirchgang soll wieder 
möglich sein und soll mit 
Getränken, Broten … dazu 
anleiten, etwas länger zu 
bleiben. Der Marktstand 
wird jeden Sonntag im 
Frühjahr, Sommer und 
Herbst offen sein und Ge-
tränke anbieten. Die Kogl-
hofer Vereine wechseln 
sich bei der Ausgabe ab. Da-
mit sollen das Miteinander 
und der Gedankenaus-
tausch im Dorf wieder ge-
stärkt werden.

Mit dem „Marktstandl“ 
soll eine Begegnung am 
Dorf- und Kirchplatz mög-
lich werden, es soll sich ein 
Treffpunkt für Alt und Jung 
entwickeln und einen An-
reiz zum Verweilen und 

zum Austausch nach dem 
Gottesdienst bieten. Es 
wird damit eine Infrastruk-
tur geschaffen, die auch bei 
Dorffesten genutzt werden 
kann und die auch die Zu-
sammenarbeit der Vereine 
im Dorf stärkt.

Die offizielle Eröffnung 
und Segnung wird am Ste-
fanitag nach der Heiligen 
Messe am Kirchplatz statt-
finden. Die Hl. Messe wird 

vom Musikverein Koglhof 
gestaltet. Es sind dazu alle 
herzlich eingeladen.� ■

Eröffnung und Segnung des 
„Marktstandls“ in Koglhof
Donnerstag, 26. Dezember 
2024 – etwa um 09:30 Uhr
Umrahmt wird die Eröffnung 
von einer Bläsergruppe des 
Musikvereins Koglhof.
Alle Getränke sind frei!

Koglhofer „Marktstandl“  
wird eröffnet

Der Sommer hat sich 
zwar bereits verabschiedet, 
doch die Preisverleihung an 
die Gewinner des Ferienle-
sepasses – einer Initiative 
des Landes Steiermark – 
konnte erst kürzlich statt-
finden. Bürgermeister Oli-
ver Felber und Pfarrer Mag. 
Johann Schreiner, als Ver-
treter der Öffentlichen Bib-
liothek Birkfeld, überreich-

ten den per Los ermittelten 
Vielleser aus drei Alters-
kategorien die mit Ge-
schenken von SPAR Steier-
mark gefüllten Rucksäcke. 
Über 30 Kinder nahmen an 
der Aktion teil, bei der es 
darum ging, mindestens 
fünf Bücher auszuleihen, zu 
lesen und anschließend zu 
bewerten.� ■

Feierliche Preisverleihung  
für Vielleser
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Der Musikverein Birkfeld 
feierte im September 2024 
sein 150-jähriges Bestehen 
mit einem zweitägigen Fest.

Der Auftakt erfolgte am 
Freitag, den 20. September 
mit einem stimmungsvollen 
Oktoberfest in der Peter Ro-
segger-Halle. Namhafte Mu-
sikgruppen wie Die Edlseer, 
Franzlgruber Tanzlmusi,  
Koglhofer Plattlermädls und 
Kathreiner Echo sorgten für 
ein abwechslungsreiches 
Musikprogramm. Hunderte 
Besucher:innen feierten in 
ausgelassener Stimmung bis 
in die frühen Morgenstun-
den und genossen neben 
den musikalischen Darbie-
tungen auch kulinarische 

Köstlichkeiten.
Am darauffolgenden 

Samstag, den 28. September 
fand das Bezirksmusikertref-
fen statt – ein Fest der Blas-
musik, das den gesamten 
Birkfelder Hauptplatz in eine 
große Bühne verwandelte. 
Insgesamt 15 Kapellen, dar-
unter 12 Musikvereine aus 
dem Musikbezirk Birkfeld so-
wie Gastkapellen aus St. Lo-
renzen im Paltental, Ober-
dorf-Bärnbach und Großwil-
fersdorf, nahmen an diesem 
traditionsreichen Event teil.

Den Auftakt bildete ein 
imposanter Aufmarsch der 
Kapellen durch den Ort. Der 
Höhepunkt des Tages war 
zweifellos das sogenannte 

„Monsterkonzert“ am Obe-
ren Marktplatz, bei dem 
rund 500 Musiker gemein-
sam musizierten und den 
Platz in eine große Klangku-
lisse verwandelten. Am 
Abend wurden die Feierlich-
keiten mit Konzerten der 
Gastkapellen in der Peter 
Rosegger-Halle fortgesetzt, 

wo die Vielfalt der Blasmusik 
einmal mehr unter Beweis 
gestellt wurde.

Der Musikverein Birkfeld 
bedankt sich bei allen Gäs-
ten, Unterstützer:innen und 
Mitwirkenden, die dieses un-
vergessliche Ereignis mög-
lich gemacht haben. Auf die 
nächsten 150 Jahre!� ■

Klangvolle Feier des  
Musikvereines Birkfeld

Am 16.11.2024 fand das 
Jubiläumskonzert „150 Jah-
re MV Birkfeld“ in der Peter 
Rosegger–Halle statt. Ur-
sprünglich hätte das Kon-
zert bereits im Juni im ma-
lerischen Innenhof des 
Schlosses Birkenstein statt-
finden sollen. Leider muss-
te diese Veranstaltung auf-
grund von heftigen Regen-
schauern und einem Ge-
witter abgebrochen wer-
den. So erlebten die Besu-

cherinnen und Besucher 
erst im November eine mu-
sikalische Reise durch die 
verschiedensten Stilrich-
tungen. Musicalhits wie 
„Grease“ und „West Side 
Story“, die Filmmusik von 
„How To Train Your Dra-
gon“, Swingmelodien von 
Count Basie, die besten 
Hits von Herb Alpert und 
traditionelle Märsche wur-
den bravourös und mitrei-
ßend dargeboten. Eva 

Schweighofer und Hannes 
Urstöger führten auf ihre 
gewohnt humorvolle Art 
und Weise durchs Pro-
gramm. Im Rahmen des 
Konzerts kam es zu einer 
besonderen Überraschung 
für unseren langjährigen 
Kapellmeister Mag. Ger-
hard Werner. Er erhielt als 
Dank und Anerkennung 
für seinen unermüdlichen 
Einsatz als ehemaliger Mu-
sikschuldirektor und seine 
Arbeit als Kapellmeister 
von Bgm. Oliver Felber die 
Goldene Ehrennadel der 
Marktgemeinde Birkfeld.

Als besonderes Highlight 
des Abends war sämtliche 
Konsumation für die Gäste 
gratis. So konnten nach 
dem Konzert Sterz-Speziali-
täten vom offenen Feuer, 
Mini-Leberkäsesemmerl, 
Mehlspeisen und das ein 
oder andere gute Achterl 
Wein in gemütlicher Atmo-

sphäre genossen werden. 
Besonders erwähnens-

wert ist, dass an diesem Tag 
auch das Wertungsspiel 
stattfand. Der Musikverein 
Birkfeld konnte in der Kate-
gorie Filmmusik-Musical-
Pop in der Höchststufe E 
die hochkarätige Jury von 
seinem Können überzeu-
gen und erhielt dafür her-
vorragende 90,44 Punkte!�■

Nachbericht Jubiläumskonzert 
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Die             bietet 
kostenlos Soziale
Energiesparberatung    
& Gerätetausch
zur Senkung von 
Energiekosten 
im Haushalt.

Caritas Erzdiözese Wien
Caritas Diözese Graz-Seckau
www.caritas-steiermark.at/energiesparberatung

Kostenlose Soziale 
Energiesparberatung 
& Gerätetausch

Erstberatung
• Hier wird geprüft*, ob der Haushalt die 

Kriterien für eine Unterstützung erfüllt. 
• Diese Beratung findet in den Beratungsstellen 

statt, auch Telefon- oder Onlineberatung ist 
möglich.

Energiesparberatung
• Die Energiesparberatung findet im Haushalt 

statt. Dabei werden einfach umsetzbare 
Energiesparmaßnahmen geprüft und 
gemeinsam besprochen.

Gerätetausch
• Wenn im Rahmen der Energiesparberatung 

festgestellt wird, dass die vorhandenen 
Elektrogeräte ausgetauscht werden sollen, 
ist ein kostenloser Tausch möglich.

• Getauscht werden max. 2 Geräte pro 
Haushalt (E-Herd, Kühl-/Gefrierschrank, 
Waschmaschine, Geschirrspüler).

Unser Angebot

„Energiesparen im Haushalt: Beratung 
und Geräte-Tausch“ ist ein Programm 
des Klima- und Energiefonds der 
österreichischen Bundesregierung.

*Zielgruppe des Angebots sind Personen mit Hauptwohnsitz in der Stmk, die 
bereits entweder ORF-Beitragsbefreit sind, oder einen Heizkostenzuschuss, 
Wohnunterstützung, Sozialunterstützung oder Ausgleichshilfe beziehen. 
Benötigte Unterlagen: Ausweis, Meldezettel, Einkommensnachweis.

Die Soziale Energiesparberatung bietet
Unterstützung beim Senken von Energie-
kosten direkt vor Ort im Haushalt. 
Nach der Erstberatung werden gemeinsam 
mit Energiesparberater*innen Elektrogeräte 
auf ihren Energieverbrauch überprüft, einfach 
umsetzbare Energiemaßnahmen besprochen 
und ggf. ein Gerätetausch organisiert.
                    
                   Kontakt: 
                   0316 8015 300
                   Mo bis Fr 8 – 16 Uhr

existenzsicherung@caritas-steiermark.at
Online Formular: 
www.caritas-steiermark.at/
energiesparberatung
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Wir leben in einer Zeit, 
in der alles im Wandel ist. 
Die künstliche Intelligenz 
und Informatik hält Einzug 
nicht nur ins Privat-, son-
dern auch ins Berufsleben. 
Künftig wird es so manche 
Berufe gar nicht mehr ge-
ben, dafür werden neue 
entstehen, die wir uns heu-
te vielleicht noch gar nicht 
vorstellen können. 

Daher ist es für Jugendli-
che sehr schwierig, die rich-
tige Schule zu wählen – vie-
le Familien aus der Region 
stehen vor der Qual der 
Wahl der richtigen Schule. 
An vorderster Stelle steht 
meist, dass die Jugendli-
chen beruflich gut gerüstet 
in die Zukunft gehen kön-
nen. Auf der anderen Seite 
geht es auch darum, die 
kommenden Jahre als mög-
lichst gute und schöne Zeit 
zu erleben, auf die man spä-
ter gerne zurückblickt. Das 
BORG bietet beides: eine 
Ausbildung, mit der die Ab-
solventen in allen Berei-
chen sehr gute Berufsaus-
sichten haben und ein fa-
miliäres, wertschätzendes 
Klima. 

Mit seinen – ab nächstem 
Jahr – vier Schwerpunkten 

ist für alle Interessen etwas 
dabei. Gleichzeitig werden 
die Jugendlichen noch 
nicht in eine bestimmte 
Richtung „gedrängt“, son-
dern erhalten in nur vier 
Jahren eine umfassende 
Ausbildung, die ihnen alle 
Möglichkeiten bietet. Nach-
folgend ein kurzer Über-
blick über die angebotenen 
Schwerpunkte:

Sport und Gesundheit
Ab Herbst 2025 bietet 

das BORG Birkfeld den neu-
en Schwerpunkt „Sport 
und Gesundheit“. Was bie-
tet dieser? Neben einer 
multisportiven Ausbildung 
werden Themen von Trai-
ningslehre, Bewegungsleh-
re und Sportbiologie bis hin 
zu gesunder Ernährung 
und mentaler Gesundheit 
gelehrt. Zusätzlich haben 
die Jugendlichen die Mög-
lichkeit, am Training der 
Fußballakademie Birkfeld/
Strallegg teilzunehmen.

Der Bereich mentale Ge-
sundheit umfasst Stressbe-
wältigung, Social Skills, 
Medizin- und Pflegeethik 
und Maßnahmen zur Ge-
sundheitsförderung. Das 

Modul „Gesunde Ernäh-
rung“ befasst sich mit ver-
schiedenen Ernährungsfor-
men und Esskulturen. Als 
zusätzliche Qualifikation 
absolvieren Teilnehmende 
den Helfer- und Retter-
schein, ebenso wie einen 
16-stündigen Erste-Hilfe-
Kurs. Außerdem bietet der 
neue Schwerpunkt die 
Möglichkeit, sich zum Ge-
sundheitscoach ausbilden 
zu lassen. Abseits vom Un-
terricht erwarten die 
Schüler:innen mehrtägige 
Schulveranstal tungen, 
Workshops, Wettkampfteil-
nahmen und Schnupper-
möglichkeiten in den un-
terschiedlichsten Berufen 
im Bereich Sport und Ge-
sundheit. 

Musik
Im Musik-Zweig stehen 

Spaß und Freude am ge-
meinsamen Musizieren 
und Singen im Vorder-
grund. Das Angebot an Ins-
trumental- und Gesangsfä-
chern reicht von Schlag-
zeug bis Pop- und klassi-
schem Gesang. Gemeinsa-
me Auftritte geben den Ju-
gendlichen ein Selbstwert-

gefühl. Beim traditionellen 
Musical können die Schüle-
rinnen und Schüler vom 
Schreiben des Drehbuchs 
bis zum Auftritt auf der gro-
ßen Bühne ihre Talente zei-
gen. Übrigens wird es auch 
im nächsten Jahr ein Musi-
cal geben, zu dem wir Sie 
schon jetzt herzlich einla-
den möchten.

Daneben üben sich die 
Schüler:innen auch im 
Songwriting und machen 
bei Studienreisen vielfältige 
Erfahrungen, nicht nur im 
musikalischen Bereich. Die 
Schülerinnen und Schüler 
dieses Zweigs können auch 
Musik als Maturafach wäh-
len. Erfolgreiche Absol-
vent:innen wie Mario Stüb-
ler oder Sieglinde Feldhofer 
sind der beste Beweis dafür, 
dass man Musik auch zum 
Beruf machen kann.

Kunst und Design
Wer meint, in diesem 

Zweig werde nur gezeich-
net, der irrt. Dieser Schwer-
punkt ist vielfältig und 
auch interessant, wenn 
man nicht zeichnen kann. 
Es gibt eine umfangreiche 
Palette an Themen, von 

BORG Birkfeld – eine gute Wahl
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Grafik, Drucktechniken, 
Malerei, Architektur, De-
sign, Fotografie, Film und 
Video über neue Medien 
(z.B. Photoshop, InDesign, 
etc.) bis hin zur Auseinan-
dersetzung mit Kunstge-
schichte und dem visuell 
gestalteten Alltag. Auf der 
anderen Seite werden Stra-
tegien des Designprozesses 
zur Entwicklung, Doku-
mentation und Präsentati-
on von Produkten ange-
wandt. Dabei steht eine 
große Freiheit in der Um-
setzung von Projekten im 
Vordergrund. Bei Exkursi-
onen, etwa zur Biennale 
nach Venedig, erfahren die 
Jugendlichen viel über 
Kunst. In den letzten Jah-
ren gab es auch immer 
wieder Zusammenarbeit 
mit heimischen Unterneh-
men, wie etwa der Sinn-
stifterei Felber oder dem 
Joglereck. Dieser Zweig 
bietet den Absolvent:innen 
Chancen, durch Zugang 
zu Universitäten, Fach-
hochschulen, Kollegs und 
in Berufen mit Schwer-
punkten wie Grafikdesign, 
Industriedesign, Medien-
design, Architektur, In-
nenarchitektur, im Bereich 
Kunst, Kulturmanage-
ment, Grafik und Wer-
bung, Marketing und 
Kommunikation.

IT & Science
Wer sich für Informatik 

interessiert und gerne pro-
grammiert oder es lernen 
möchte, oder wer gerne 
naturwissenschaftlichen 
Phänomenen auf den 
Grund geht, ist im Schwer-
punkt IT & Science richtig. 
In Informatik schnuppert 
man in viele Bereiche der 
Informatik unter anderem: 
3D-Druck, Photoshop, Co-
ding, Netzwerktechnik, 
Theorie, Praxis. In Coding 
& Design werden diese 
Themengebiete vertieft. 
Außerdem erlernt man na-
turwissenschaftliche Ar-
beitsweisen, wie beispiels-
weise die Durchführung 
und richtige Protokollie-
rung von naturwissen-
schaftlichen Experimen-
ten. Wer sich weiter natur-
wissenschaftlich vertiefen 
will, kann auch erleben, 
wie Physik und Sport zu-
sammenhängen, seine Mi-
kroskopierfähigkeiten ver-
feinern und anhand von 
Sektionen von tierischen 
Organen biologische 
Funktionsweisen hautnah 
erleben und Zusammen-
hänge erkennen. Letztend-
lich werden die Jugendli-
chen auch auf naturwis-
senschaftliche Studien, 
wie beispielsweise Medizin 
an der Med Uni-Graz, aber 

auch für Fachhochschu-
len, Kollegs, die KF-Uni 
Graz, die Montan-Uni und 
Berufe gezielt vorbereitet.

Wofür man sich auch 
immer entscheiden mag, 
das BORG in Birkfeld ist 
auch für die Schüler:innen 
der Region gut erreichbar 
– und somit die Schule, die 
den Jugendlichen eine ide-
ale Ausbildung vor Ort bie-
tet – mit einem schönen, 
ansprechendem Schulge-
bäude, in das die jungen 
Menschen gerne gehen: 
„Man kennt sich unterein-
ander, wir können in ei-
nem angstfreien, offenen 
Klima lernen – mit 
Lehrer:innen, die uns per-
sönlich kennen und för-
dern.“ „Echt eine gute 
Wahl!“, so auch die positi-
ve Resonanz der 
Schüler:innen, die immer 
wieder gerne an „ihre“ 
Schule zurückkommen. 
Sie sind auch die besten 
Botschafter des BORG, 
ebenso wie die vielen  
aufstrebenden Absol-
vent:innen, die nach er-
folgreicher Berufsausbil-
dung wieder in die Region 
zurückkehren und hier 
verwurzelt bleiben. � ■

BORG Birkfeld

Der Herbst lud die Schü-
ler und Schülerinnen des 
BORG Birkfeld ein, ihre Ge-
danken inmitten der Natur 
zu Blatt zu bringen. Nach-
folgend ein Beispiel von 
Klara König und Hanna 
Wegscheider.

Sonne
strahlend schön
siedend heiß manchmal
scheint von weit weg
Sonne
 
Bunte fallende Blätter
strahlende Sonne
Sturm und Kastanien
tiefhängender Nebel
Dunkelheit viel zu früh
das ist der Herbst im Glanz 
und Ranz
 
Der Tod
er holt uns alle
er ist eine Falle
kein Entkommen
Liebsten werden genom-
men
Trauer und Frust
das ist seine Lust
ein ständiger Begleiter
das ist nicht heiter
er bietet Befreiung
doch auch Entzweiung
ein nicht willkommener 
Gast
und eine große Last� ■

BORG Birkfeld

Es herbstelt



Birkfeld aktuell36 BORG Birkfeld

Ein Beispiel von Clara und Sophie Gschiel 
und Helene Hier zum Thema „Schularbeit“ kön-
nen Sie nachfolgend lesen:

Schularbeit.
So a Scheiß, olda!
Jede Wochn a ondere!
Jede Wochn a ondere?
Des kenn i no vo wo.
Wos i ned kenn?
A oanzige Formel in Mathe!
Mathe – wäh! Bluatwuascht – wäh!
Wossa trink i, wenn is griag!
Sist fong I au an Kriag!
Wossa mhhh! Direkt aussa aus da Quölln.
Quöln dua i mi nur in Mathe.
Mathe – wäh! Schularbeit – wäh!
Nächste Schularbeit – Englisch!
Let’s be professional!
Break out of the prison!
Which prison? – School!
Schule…
Wos fia Schule, red ned so gschwulln!
In da Schul geht da Dialekt verlorn.
Die oldn Rednsoatn derfn ned okemman!
Schreib amol a Dialektschularbeit!

Während sich draußen 
die ersten Schneeflocken 
ankündigten, bekamen die 
Schüler:innen des BORG 
Birkfeld Besuch von Mar-
kus Köhle – einem besonde-
ren Wortakrobaten oder 
Wortinstallateur, wie er 
sich selbst nennt. 

Auf seiner Homepage ist 
Folgendes über seine Ein-
drücke vom Besuch in Birk-
feld nachzulesen. „Wenn es 
dir gelingt, Birkfeld mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln 
zu erreichen beziehungs-
weise zu verlassen, dann 
hast du es geschafft. Ich 

hab es geschafft! … Alle 
Menschen, mit denen ich 
zu tun hatte, waren fröh-
lich, freundlich, positiv. Ich 
habe in einer vorbildlich 
geführten und bestens aus-
gestatteten Bibliothek ei-
nen Workshop abgehalten 
und in einer ebenfalls bei-
spielhaften Schule, dem 
BORG mit Weitblick, Slam-
Einblicke gegeben“.

Beindruckt von diesem 
Workshop versuchten sich 
Schüler:innen des BORG 
Birkfeld nun selbst als 
Wortinstallateure. 

Poetry Slam in Birkfeld

Bei einem Poetry Slam 
treten Menschen mit selbst-
geschriebenen Texten ge-
geneinander an. Nach den 
Vorträgen entscheidet das 
Publikum, wer ins Finale 
kommt und wer am Ende 
gewinnt. Und genau das 
macht – neben der Vielsei-

tigkeit der Auftritte – den 
Reiz aus. Statt nur einer 
Show zuzuhören, können 
die Zuschauer:innen mit-
entscheiden, wie der Abend 
verläuft, indem sie für jene 
Personen stimmen, von de-
nen sie gerne mehr hören 
möchten.�

Was ist ein Poetry Slam?
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Anlässlich des „Tags des 
Gymnasiums“ kamen ehe-
malige Schüler:innen des 
BORG Birkfeld an ihre 
Schule zurück, um über ih-
ren beruflichen Werdegang 
zu berichten. Die Wege der 
11 Absolvent:innen nach 
der Matura könnten nicht 
unterschiedlicher sein und 
zeigen, dass der Besuch ei-
nes Gymnasiums viele Fä-
higkeiten und Talente zum 
Vorschein bringt, an die ein 
14-jähriges Kind vielleicht 
gar nicht gedacht hätte.

Während der Polizist 
Martin Krogger den interes-
sierten Schüler:innen von 
seiner Berufswahl und sei-
nem Arbeitsalltag berichte-
te, erzählte der Gynäkologe 
Lukas Schönbacher in ei-
nem benachbarten Klassen-
raum über seinen Alltag am 
LKH Graz. 

Mit der Dolmetscherin 
Julia Pöllabauer aus Anger 
erhielten die Jugendlichen 
Einblick in die Arbeit einer 
Dolmetscherin. „Der Wer-
degang und das jetzige Ar-
beitsleben der Dolmetsche-
rin haben mich besonders 
inspiriert”, erzählt Romina 
Fasching. „Als Gebärden-
dolmetscherin hat man 
auch sehr tiefe Einblicke in 
das Privatleben von Men-
schen, da man beispielswei-
se auch bei Arztbesuchen 

dolmetschen muss“, fügt 
die Schülerin fasziniert hin-
zu.

Phillipp Sackl und Chris-
toph Rosel, beide Absolven-
ten des Informatik-Zweigs, 
waren online aus Deutsch-
land und Spanien zuge-
schaltet. Sie berichteten 
über ihren spannenden Ar-
beitsalltag im IT-Bereich. 
Dass Technik nicht nur den 
Männern vorbehalten ist, 
bewiesen Selina Friesen-
bichler, die direkt nach der 
Matura im IT-Bereich zu ar-
beiten begann und neben-
bei auch ein Studium absol-
vierte sowie Nadine Höfler, 
die Fahrzeugtechnik stu-
dierte und nicht nur über 
ihre Arbeit, sondern auch 
ihre Vorliebe für die Formel 
1 sprach.

Interessant für die 
Schüler:innen waren auch 
die Erfahrungen von Julia 
Ederer, die erst vor einem 
Jahr maturierte und nun 
das Studium für „Internati-
onales Management“ ab-
solviert. Sie erzählte von 
ihrem Einstieg ins Studium 
und hob dabei die guten 
Grundlagen hervor, die sie 
während der Ausbildung 
am BORG Birkfeld erhielt.

Abgerundet wurde die 
vielfältige Auswahl an 
Absolvent:innen durch den 
Kunststofftechniker Baltha-
sar Berger, den Psychothe-
rapeuten und Sozialarbeiter 
Martin Stuhlhofer sowie 
den bekannten Birkfelder 
Musiker Mario Stübler, der 
mit seiner offenen Art die 
Jugendlichen sofort in sei-

nen Bann zog und zeigt, 
dass man Musik auch zum 
Beruf machen kann.

Dieser etwas andere 
Schultag bot den 
Schüler:innen eine wert-
volle Gelegenheit, mehr 
über verschiedene Berufe 
zu erfahren. Die Auswahl-
möglichkeiten, die die Ju-
gendlichen nach der Matu-
ra erwarten, reichen von 
Lehrberufen bis zu Univer-
sitätsstudien. Trotz – oder 
vielleicht gerade wegen – 
des großen Angebots ist es 
nicht einfach, den richti-
gen Weg zu finden. Doch 
durch diesen Tag wurde die 
Entscheidung für einige 
von ihnen vielleicht ein 
wenig leichter.� ■

BORG Birkfeld

Absolvent:innen kehrten  
an Schule zurück
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Das Leben mit den jüngsten Familienmitgliedern macht viel Freude, ist 
aber auch anspruchsvoll und verändert den Alltag. Es tauchen viele 
Fragen zur Entwicklung des Kindes auf, an die man vorher vielleicht 
nicht gedacht hat.

Als Eltern wollen Sie das Beste für Ihr Kind und gut auf die Bedürfnisse 
Ihres Kindes eingehen.

Sozialarbeiterinnen der Bezirkshauptmannschaft hören Ihnen zu und beraten Sie gemeinsam mit einer Hebamme
kostenlos zu Themen rund um Schwangerschaft und den ersten drei Lebensjahren Ihres Kindes:

Vorbereitung auf die Geburt, Wiegen und Messen Ihres Babys, Still- und Ernährungsberatung, Sozialarbeiterische 
Beratung, Austausch mit anderen Eltern.

Eine Kontaktaufnahme ist auch möglich unter folgender
E-Mailadresse: bhwz-elternberatung@stmk.gv

Beratungsstelle Gleisdorf

Haus des Kindes
Doktor-Hermann-Hornung-Gasse 31, 
2. Stock, 8200 Gleisdorf
1. und 3. Montag im Monat
9:00-11:00 Uhr

Ilse Harrer 0676/866 40 239
Elisabeth Seidl 0676/866 40 750
Hebamme Annemarie Hinteregger
Hebamme Manuela Maitz

Beratungsstelle Weiz

Atelier Aurora
Kapfensteinergasse 9, 8160 Weiz
2. und 4. Dienstag im Monat
9:00-11:00 Uhr

Viktoria Benkö 0676/866 40 201
Iris Kulmer 0676/866 40 238
Hebamme Cornelia Scharf

Beratungsstelle Birkfeld

Außenstelle
Bezirkshauptmannschaft Weiz
Schulgasse 4, 8190 Birkfeld
1. Donnerstag im Monat,
09:00-10:30

Viktoria Benkö 0676/866 40 201
Iris Kulmer 0676/866 40 238
Hebamme Barbara Feiner

Das Leben mit den jüngsten Familienmitgliedern macht viel Freude, ist 
aber auch anspruchsvoll und verändert den Alltag. Es tauchen viele 
Fragen zur Entwicklung des Kindes auf, an die man vorher vielleicht 
nicht gedacht hat.

Als Eltern wollen Sie das Beste für Ihr Kind und gut auf die Bedürfnisse 
Ihres Kindes eingehen.

Sozialarbeiterinnen der Bezirkshauptmannschaft hören Ihnen zu und beraten Sie gemeinsam mit einer Hebamme
kostenlos zu Themen rund um Schwangerschaft und den ersten drei Lebensjahren Ihres Kindes:

Vorbereitung auf die Geburt, Wiegen und Messen Ihres Babys, Still- und Ernährungsberatung, Sozialarbeiterische 
Beratung, Austausch mit anderen Eltern.

Eine Kontaktaufnahme ist auch möglich unter folgender
E-Mailadresse: bhwz-elternberatung@stmk.gv

Beratungsstelle Gleisdorf

Haus des Kindes
Doktor-Hermann-Hornung-Gasse 31, 
2. Stock, 8200 Gleisdorf
1. und 3. Montag im Monat
9:00-11:00 Uhr

Ilse Harrer 0676/866 40 239
Elisabeth Seidl 0676/866 40 750
Hebamme Annemarie Hinteregger
Hebamme Manuela Maitz

Beratungsstelle Weiz

Atelier Aurora
Kapfensteinergasse 9, 8160 Weiz
2. und 4. Dienstag im Monat
9:00-11:00 Uhr

Viktoria Benkö 0676/866 40 201
Iris Kulmer 0676/866 40 238
Hebamme Cornelia Scharf

Beratungsstelle Birkfeld

Außenstelle
Bezirkshauptmannschaft Weiz
Schulgasse 4, 8190 Birkfeld
1. Donnerstag im Monat,
09:00-10:30

Viktoria Benkö 0676/866 40 201
Iris Kulmer 0676/866 40 238
Hebamme Barbara Feiner

Das Leben mit den jüngs-
ten Familienmitgliedern 
macht viel Freude, ist aber 
auch anspruchsvoll und 
verändert den Alltag. Es 
tauchen viele Fragen zur 
Entwicklung des Kindes 
auf, an die man vorher viel-
leicht nicht gedacht hat.

Als Eltern wollen Sie das 

Beste für Ihr Kind und gut 
auf die Bedürfnisse Ihres 
Kindes eingehen.

Sozialarbeiterinnen der 
Bezirkshauptmannschaft 
hören Ihnen zu und bera-
ten Sie gemeinsam mit ei-
ner Hebamme kostenlos zu 
Themen rund um Schwan-
gerschaft und den ersten 

drei Lebensjahren Ihres 
Kindes: Vorbereitung auf 
die Geburt, Wiegen und 
Messen Ihres Babys, Still- 
und Ernährungsberatung, 
Sozialarbeiterische Bera-
tung, Austausch mit ande-
ren Eltern. ■

Beratungsstelle Gleisdorf
Haus des Kindes 
Doktor-Hermann-Hornung-Gasse 31, 
2. Stock, 8200 Gleisdorf 1. und 3. Montag 
im Monat 9:00-11:00 Uhr

Ilse Harrer 0676/866 40 239 
Elisabeth Seidl 0676/866 40 750 
Hebamme Annemarie Hinteregger 
Hebamme Manuela Maitz

Beratungsstelle Weiz
Atelier Aurora 
Kapfensteinergasse 9, 8160 Weiz 
2. und 4. Dienstag im Monat 9:00-11:00 Uhr

Viktoria Benkö 0676/866 40 201 
Iris Kulmer 0676/866 40 238 
Hebamme Cornelia Scharf

Beratungsstelle Birkfeld
Außenstelle Bezirkshauptmannschaft 
Weiz Schulgasse 4, 8190 Birkfeld 
1. Donnerstag im Monat, 09:00-10:30

Viktoria Benkö 0676/866 40 201 
Iris Kulmer 0676/866 40 238 
Hebamme Barbara Feiner

Eine Kontaktaufnahme ist auch möglich unter: bhwz-elternberatung@stmk.gv

Elternberatung

Die Pflegedrehscheibe 
Weiz ist die zentrale Anlauf-
stelle des Landes Steiermark 
für pflegebedürftige Men-
schen und deren An- und 
Zugehörige im Bezirk Weiz. 
Seit Juli 2021 steht das Team 
um Gertraud Feiertag, BSc, 
und Waltraud Pleunik, bei-
de diplomierte Gesund-
heits- und Krankenpflege-
personen, für kostenlose 
Beratung und Information 
zur Verfügung. Ziel ist es, 
über die verschiedenen For-
men der Unterstützung und 
Entlastung zu informieren 
und gemeinsam die beste 
Art der individuellen Be-
treuung und Pflege für die 
betroffenen Personen zu 
finden. Bei Bedarf unter-
stützen die Mitarbeitenden 
auch bei der Organisation 
der entsprechenden Hilfs-
angebote.

Das Angebot der Pflege-
drehscheibe steht Ihnen für 
Informationen Montag und 

Mittwoch bis Freitag telefo-
nisch und per Mail zur Ver-
fügung. Nach telefonischer 
Voranmeldung sind kosten-
lose Hausbesuche oder Bera-
tungen direkt in den Räum-
lichkeiten der Pflegedreh-
scheibe in der Bezirkshaupt-
mannschaft Weiz möglich.

„Wir haben uns in den 
letzten Jahren als kompe-
tente Anlaufstelle für pfle-
gebedürftige Menschen und 
ihre An- und Zugehörigen 
in der Steiermark etabliert“, 
sagt Sonja Marx-Pfeiler, seit 
Juni 2024 neue Bereichslei-
terin für die Pflegedreh-
scheiben des Landes Steier-
mark. Derzeit steht insbe-
sondere die Vorbereitung 
für das ab 01.01.2025 gel-
tende neue Steiermärkische 
Pflege- und Betreuungsge-
setz im Zentrum der Arbeit.

Ab nächstem Jahr wird 
das Leistungsspektrum un-
ter anderem um die pflege-
fachliche Stellungnahme 

erweitert: Personen, die ei-
nen Pflegeheimplatz benö-
tigen und nicht mindestens 
die Pflegestufe 4 haben, 
müssen ab Jänner 2025 eine 
verpflichtende Beratung bei 
den zuständigen Pflege-
drehscheiben in Anspruch 
nehmen. Ziel ist es, vorab 
alle Möglichkeiten zu prü-
fen, ob eine Pflege zu Hause 
möglich ist. Wohnen Ange-
hörige nicht vor Ort oder 
sollte kein verlässliches so-
ziales Netzwerk vorhanden 
sein, können gemeinsam 
mit den Pflegeexpert:innen 
Lösungen gefunden wer-
den. Jedenfalls ist in Zu-
kunft ein Antrag auf Kosten-
übernahme bei der Bezirks-
verwaltungsbehörde erst 
nach dem Vorliegen dieser 
pflegefachlichen Stellung-
nahme möglich.

Es freuen sich die Mitar-
beitenden der Pflegedreh-
scheibe Weiz auf Ihre Anfra-
gen und wünschen frohe 

Weihnachten und ein 
glückliches, gesundes neues 
Jahr. ■

Pflegedrehscheibe Weiz

Pflegedrehscheibe Weiz

Birkfelder Straße 28, 8160 Weiz
Tel. 0316/877 7483

pflegedrehscheibe-wz@stmk.gv.at
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Die große steirische 
Wohnraumoffensive seit 
01. September 2024 bringt 
neue, leistbare Wohnungen 
und höhere Eigenheimför-
derungen für die Steirerin-
nen und Steirer.

„Wir setzen auf Unter-
stützung bei der Eigentums-
bildung, boden- und res-
sourcenschonendes Bauen 
und weitere Anreize für Sa-
nierungen im Sinne der Um-
welt und der Geldbörse. Das 
Land Steiermark investiert 
knapp 300 Millionen Euro, 
um leistbaren, nachhaltigen 
und hochwertigen Wohn-
raum zu sichern“ so Wohn-
baulandesrätin Simone 
Schmiedtbauer und Klubob-
mann Hannes Schwarz.

Die fünf Maßnahmen 
der großen steirischen 
Wohnraumoffensive

• Jungfamilien-Bonus: Sei-
tens des Landes gibt es ei-
nen Jungfamilien-Bonus 
von bis zu 10.000 Euro in 
Form einer nicht rück-
zahlbaren Einmalzahlung 
für den Erwerb erforderli-

cher Wohnräume bzw. für 
die Haushaltsführung not-
wendiger Einrichtungsge-
genstände. 

• Eigenheimförderung Neu: 
Das Land Steiermark stellt 
für die Neuerrichtung ei-
nes Eigenheimes bzw. für 
den erstmaligen Kauf und 
die Sanierung eines beste-
henden Eigenheimes ein 
Landesdarlehen von bis 
zu 200.000 Euro zur Ver-
fügung. Die Verzinsung 
des Landesdarlehens mit 
30-jähriger Laufzeit be-
trägt zu Beginn nur 0,25 
Prozent p. a. und steigt 
auf maximal 1,5 Prozent 
p. a. in den letzten fünf 
Jahren der Laufzeit. 

• Geschossbauturbo: Um 
das Angebot an leistbaren 
Wohnungen weiter zu er-
höhen und die Mieten 
günstiger zu machen, 
werden zusätzlich rund 
1.100 geförderte Woh-
nungen errichtet.

• Sanieren für alle: Über die 
neue Sonderförderung 
werden für Steirerinnen 
und Steirer im untersten 
Einkommensdrittel für 
thermische Sanierungen 
eines Einfamilien-, Zwei-
familien- oder Reihen-
hauses bis zu 100 Prozent 
der förderfähigen Kosten 
unterstützt. 

• Thermische Sanierung im 
gemeinnützigen Wohn-
bau: Mit dieser Sonderför-
derung sollen zusätzliche 
1.400 Mietwohnungen 
im Eigentum gemeinnüt-
ziger Bauvereinigungen 
thermisch saniert werden.
Alle Förderungen sind in 

einer Broschüre zusammen-
gefasst, die unter anderem 
in Gemeindeämtern und 
Bankfilialen aufliegt. Dieser 
Leitfaden informiert auch 
über weitere bestehende 
Förderangebote und ent-
hält zahlreiche Beispiele. 
Alle Infos unter: 
www.wohnbau.steiermark.at

■

Leistbares Wohnen für alle
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Am Freitag, den 16. No-
vember wurde die Marktge-
meinde Birkfeld zum Schau-
platz eines mitreißenden 
Mitmachkonzerts des be-
liebten Kinderliedermachers 
Bernhard Fibich. Auf Einla-
dung von Evelyn Glanz und 
Gemeinderätin Eva Schweig-
hofer brachte der Künstler 
seine mitreißende Energie 
und ein Repertoire an selbst 
komponierten Kinderlie-
dern für Kinder von 3 bis 11 
Jahren mit. 

Von der ersten Note an 
zog Bernhard Fibich die 
jungen und auch erwachse-
nen Besucher:innen in sei-
nen Bann. Mit seiner be-

geisternden und interakti-
ven Art animierte er die 
Kinder nicht nur zum Mit-
singen, sondern auch zum 
Mitklatschen, Tanzen und 
kreativen Mitmachen. Da-

bei zeigte sich so manches 
versteckte Talent: Einige 
Kinder trauten sich auf die 
Bühne, um ihre Freude an 
der Musik mit allen zu teilen.

Das Konzert war ein vol-

ler Erfolg und bescherte al-
len Anwesenden – ob klein 
oder groß – einen unver-
gesslichen Nachmittag vol-
ler Lachen, Musik und Be-
wegung. � ■

Musik, Spaß und Bewegung: 
Bernhard Fibich begeisterte Birkfelds Kinder

Der Musikverein Koglhof 
lud auch in diesem Jahr 
zum traditionellen Herbst-
konzert in den Turnsaal der 
Volksschule ein. Erstmals 
unter der musikalischen 
Leitung von Kapellmeister 
Klaus Stelzer präsentierten 
die Musiker:innen ein viel-
fältiges Programm. Neben 
mitreißenden Polkas und 

Märschen sorgten auch mo-
derne Blasmusikstücke für 
Begeisterung bei den zahl-
reichen Gästen. Beide Kon-
zertabende boten ein gelun-
genes Zusammenspiel aus 
Tradition und Innovation 
und klangen bei einem ge-
mütlichen Beisammensein 
aus, das Generationen mit-
einander vereinte.

Ein herzliches Danke-
schön gilt allen Gästen für 
ihre Unterstützung und ihr 
zahlreiches Kommen!

Nach einer intensiven 
Probenphase stellte sich der 
Musikverein Koglhof einer 
neuen Herausforderung: 
Bei der Konzertwertung in 
Birkfeld traten die 

Musiker:innen mit den Stü-
cken „Out of Africa“, „Cats“ 
und „Can’t Take My Eyes 
Off You“ an, die bereits 
beim Herbstkonzert über-
zeugt hatten. In der Leis-
tungsstufe C der Kategorie 
„Filmmusik-Musical-Pop“ 
erreichte der Verein mit 
87,33 Punkten ein heraus-
ragendes Ergebnis.

Besonderer Dank gilt Ka-
pellmeister Klaus Stelzer, 
der mit seiner engagierten 
Probenarbeit und seinem 
unermüdlichen Einsatz 
tonangebend zu dieser Leis-
tung beigetragen hat.  Der 
Musikverein Koglhof be-
dankt sich außerdem herz-
lich bei allen Musiker:innen 
für ihren Einsatz und den 
wunderbaren Zusammen-
halt, der die Grundlage für 
diesen Erfolg bildete.� ■

Herbstklänge und große Erfolge:
Der Musikverein Koglhof begeistert
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Am 06. Oktober 2024 
durfte die Landjugend Birk-
feld, wie jedes Jahr, das Ern-
tedankfest in unserer Pfarre 
aktiv mitgestalten. Dieses 
Mal war das Fest jedoch 
von einem besonderen An-
lass geprägt, da wir gleich-
zeitig unseren Herrn Pfarrer 
Schreiner, der die Pfarre vie-
le Jahre geprägt hat, in die-
sem feierlichen Gottes-
dienst verabschiedeten.

Der Tag begann mit ei-
nem gemeinsamen Einzug, 
bei dem wir voller Stolz un-
sere aufwendig gestaltete 
Erntedankkrone präsentier-
ten. Diese wurde während 
des Gottesdienstes feierlich 
gesegnet und diente als 
Dank für die Erntegaben 
des Jahres.

Im Anschluss an die Mes-
se sorgten wir mit großer 

Freude für das leibliche 
Wohl unserer Gäste. Neben 
herzhaften Würsteln und 
liebevoll zubereiteten Auf-
strichbroten boten wir eine 
breite Auswahl an Geträn-
ken an, sodass für jeden Ge-
schmack etwas dabei war.

Auch bei der diesjähri-
gen Lebensmittelaktion 
waren wir wieder tatkräftig 
im Einsatz: Wir verteilten 
regionale Köstlichkeiten 
wie Äpfel, Erdäpfel, Zwie-
beln und weitere frische 
Produkte, die dank der 
großzügigen Unterstützung 
unserer Gemeinde zusam-
mengetragen wurden.

Ein weiterer Höhepunkt 
des Tages war das traditio-
nelle Umschneiden des 
Maibaums am Hauptplatz. 
Begleitet von stimmungs-
voller Musik wurde dieser 

Akt zu einem geselligen Ab-
schluss des Festes.

Wir möchten uns herz-
lich bei allen bedanken, die 
diesen besonderen Tag mit 
uns verbracht haben. Ein 
großes Dankeschön gilt 
auch allen Helfer:innen 

und Unterstützer:innen, 
die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben. Schon 
jetzt freuen wir uns auf das 
Erntedankfest im nächsten 
Jahr!� ■

Landjugend Birkfeld

Mit Herz und Tradition: 
Die Landjugend Birkfeld beim Erntedankfest

Auf in die nächste Runde!
Die Bildungsmesse Birkfeld 2024

Das letzte Schuljahr an 
der Mittelschule ist für die 
Jugendlichen der vierten 
Klassen angebrochen und 
auch die dritten Klassen 
strecken bereits neugierig 
ihre Fühler aus, um heraus-
zufinden, welche Möglich-
keiten sich ihnen nach der 
Mittelschule bieten. Um ih-
nen die Wahl, was „da-
nach“ passieren soll, zu er-
leichtern, luden wir auch 
heuer wieder zur „Birkfel-
der Bildungsmesse“ ein.

Am Dienstag, den 05. 
November 2024 steppte in 
der Peter Rosegger-Halle 
Birkfeld der Bär. Beinahe 
200 Schüler:innen und ihre 

Eltern der Mittelschulen 
Birkfeld, Strallegg, Ratten, 
Waldbach, Pöllau, Anger 
und Kindberg nahmen das 
Angebot der Bildungsmesse 
wahr. Diverse Fach- und 
höhere Schulen der Region 
stellten sich vor und zusätz-
lich klärte ein Vertreter des 
WIFI über „Lehre mit Matu-
ra“ auf. Der Elternverein 
sorgte für das leibliche 
Wohl und das BORG Birk-
feld verwöhnte uns mit 
Kostproben ihres musikali-
schen Zweigs.

In kurzer Zeit konnten 
die Besucher der Messe vie-
le wichtige Informationen 
einholen und erste Kontak-

te knüpfen. Es war ein La-
chen, Tratschen und Pro-
bieren, denn jede der weiter-
führenden Schulen hatte ei-
ne Aufgabe für unsere wiss-
begierigen Schüler:innen. 
Die Rückmeldungen waren 

sehr, sehr positiv und wir 
freuen uns darauf, auch im 
nächsten Jahr wieder die 
Bildungsmesse als Service 
für unsere Kinder veranstal-
ten zu können.� ■
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Am 19. Oktober 2024 
öffnete die neu sanierte 
Volksschule Birkfeld ihre 
Türen für die Öffentlich-
keit. Bürgermeister Oliver 
Felber begrüßte zahlreiche 
Ehrengäste, darunter Bil-
dungslandesrat Werner 
Amon, Bildungsdirektorin 
Elisabeth Meixner, Vikar 
Franz Ranegger sowie Ver-
treter der Politik, Planungs-
firmen und Schulen. Be-
sonders freute sich Bgm. 
Felber über die Anwesen-
heit der früheren Direkto-
rin Margareta Saurugg.

In seiner Rede betonte 
Bgm. Felber die Herausfor-
derung des Schulbaus, der 
zwischen 1934 und 1938 
errichtet wurde und 90 Jah-
re lang diente. Die Sanie-
rungspläne, die 2017 unter 
seinem Vorgänger Franz 
Derler begannen, wurden 
nach sieben Jahren Pla-
nung in einer Rekordzeit 
von 8,5 Monaten umge-
setzt. Mit Unterstützung 
des Landes Steiermark wur-
den rund 7 Millionen Euro 
investiert, um die Schule 
auf den neuesten techni-
schen und pädagogischen 

Stand zu bringen. Er dankte 
den Planungsbüros für ihre 
Flexibilität und lobte insbe-
sondere DI Klaus Walter 
und DI Christian Schweiger 
für ihre wichtige Rolle wäh-
rend des Bauprozesses.

Die Schulleiterin Karin 
Dörfler betonte die neu ge-
schaffenen Wohlfühlräume 
und Lernzonen, die eine ru-
hige Lernatmosphäre för-
dern. Besonders die verbes-
serte Akustik sei eine große 
Erleichterung für Lehrer- 
und Schüler:innen.

Bildungslandesrat Amon 
lobte die Bedeutung der Bil-

dung in der Steiermark und 
dankte den Pädagoginnen 
und Pädagogen für ihren 
wertvollen Beitrag. Die Sa-
nierung der Schule sei ein 
wichtiger Schritt, um mo-
derne Lernumgebungen zu 
schaffen.

Den Abschluss bildete 
die feierliche Segnung der 
Schule durch Vikar Raneg-
ger. Zahlreiche Besu-
cher:innen nutzten die Ge-
legenheit, die neuen Räum-
lichkeiten zu besichtigen 
und Erinnerungen an ihre 
eigene Schulzeit aufleben 
zu lassen.� ■

Die Kinder eröffneten den Festakt mit einem eigens dafür getexteten Lied.

Die Direktorin der Volksschule  
Birkfeld sprach Bgm. Oliver Fel-
ber, DI Klaus Walter und DI Chri-
stian Schweiger ihren besonde-
ren Dank für die hervorragende 

Zusammenarbeit aus.

Vikar Mag. Franz Ranegger segnete feierlich 
das neue Gebäude der VS.

Einige Ehrengäste beim geselligen Umtrunk.

Tag der offenen Tür in der  
Volksschule Birkfeld
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     Im Blickpunkt

Ein Glaserl geht noch …? 
Alkoholisiert fahren ist fahrlässig und teuer!

Der Alkoholkonsum ist in 
Österreich bei Festen, besonde-
ren Anlässen und Punschstandl 
nicht wegzudenken. 
Dabei kann es schnell passieren, 
dass man zu viel getrunken
hat und man eigentlich noch 
mit dem Auto nach Hause 
fahren wollte. 
Alkoholisiert ein Fahrzeug zu 
lenken ist nicht nur ein 
Verkehrsdelikt, sondern bringt 
Andere und sich selbst 
in tödliche Gefahr. 

Die Verharmlosung von Alkohol-
konsum und Fahrtauglichkeit
ist weit verbreitet. 
Es herrschen immer noch 
Meinungen über den Alkohol-
einfluss vor, die nicht den 
Tatsachen entsprechen.  

Wir wollen einiges richtig 
stellen! 

Bereits ab 0,3 Promille Alkohol-
gehalt im Blut vermindert 
sich die Sehleistung, und die 
Konzentration lässt merklich 
nach. 

Bei 0,5 Promille ist man weniger 
gehemmt. 
Trotz dem Gefühl, noch fahren 
zu können, reagiert man
in Notsituationen bereits 
verzögert.  
Der alkoholisierte Fahrer ist 
Überraschungssituationen 
nicht mehr gewachsen. Das 
rechtzeitige Erkennen von Fuß-
gänger:innen und Radfahrer:in-
nen in der Dunkelheit wird 
durch den Alkoholeinfluss 
eingeschränkt. 
Ab 0,8 Promille ist die Unfallge-
fahr fünfmal so hoch wie im 
nüchternen Zustand. 

Überlassen Sie es nicht 
dem Zufall, ob Sie gut 
nach Hause 
kommen! 

Beweisen Sie Zivilcourage und 
machen Sie auch andere
darauf aufmerksam, wenn sie 
alkoholisiert ins Auto steigen.
Leben Sie Verantwortung und 
organisieren Sie Ihre 
Heimfahrt!

… dass ein 
Alkoholgehalt von 
0,8 – 1,2 Promille 
eine Geldstrafe von 
800 – 3.700 Euro 
und ein Monat 
Führerscheinent-
zug mit sich bringt.

 … dass pro 
Stunde nur 0,1 
Promille Alkohol im 
Blut abgebaut 
wird. 

… dass der Abbau 
von Alkohol durch 
fettes Essen oder 
Kaffee nicht 
beschleunigt wird.

Wussten
 Sie 

schon…

Gemeindezeitungen.ai 1  14.11.2024 12:24:49
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Kostenlos Immobilien inserieren
3 Gründe, warum Sie noch heute freie
Wohn-/Gewerbeflächen auf willhaben.at und oststeiermark.at inserieren
sollten

1 Kostenloser Service
Dank einer exklusiven Kooperation mit der
Immobilien-plattform „Willhaben“ können Sie
als Gemeindebürger:in freie Wohn- und
Gewerbeflächen kostenlos auf
www.willhaben.at und www.oststeiermark.at
inserieren. Gleichzeitig können Sie die
Immobilienangebote auf der
Gemeindewebsite anzeigen und bewerben.

Noch Fragen?

Regionalentwicklung Oststeiermark
Claudia Faustmann-Kerschbaumer, MA
Gleisdorferstraße 43
8160 Weiz
faustmann@oststeiermark.at
0676/78 400 88

2 Auf einen Klick
Auf Knopfdruck werden freistehende Büro- und
Gewerbeflächen angezeigt – und zwar österreichweit.
Durch die landesweite Vermarktung werden potenzielle
Zuzügler:innen auf die Oststeiermark als idealen Ort
zum Wohnen, Leben und Arbeiten aufmerksam.

3 Gegen das Landsterben
Fehlen die Bewohner:innen, fehlen Perspektiven. Neue
Gemeindebürger:innen und junge Familien beleben den
Ort, füllen Leerstände und sichern so die
Zukunftsfähigkeit der Gemeinde.

Marktgemeinde Birkfeld | Hauptplatz 13 8190 Birkfeld 
Tel. 03174 / 4507 | marktgemeinde@birkfeld.at

www.birkfeld.at

Holen Sie sich online wichtige Informationen, 
Veranstaltungstipps, Neuigkeiten uvm.



Verschenken Sie ein Stück Naturpark Almenland
Überraschen Sie Ihre Lieben mit 

Almenland-Gutscheinen - 
dem idealen Geschenk für jeden Anlass!

Die Gutscheine können online bestellt
oder bei unseren Verkaufsstellen ab-
geholt werden:
• Almenlandbüro in Fladnitz/T.
• Raiffeisenbanken Passail

(nur gegen Abbuchung vom Konto in den 
Bankstellen Passail, Fladnitz/T., Breitenau/H., 
Semriach, Gutenberg & St. Kathrein/Off.)

• Raiffeisenbanken in Pernegg/M., 
Weiz, Birkfeld & Anger (bar & Abbuchung)

• Spar Markt KLAMAN in Passail
• Kaufhaus Reisinger in Passail
• Gasthof Hofbauer in Breitenau/H.•

auch das 

ideale 

Geschenk für 

Mitarbeiter/

Innen

Infos: +43 3179 23 000 | almenland@oststeiermark.com
www.almenland.at/gutscheine

Jetzt neu:
Der Online-Gutschein als Print@Home!

Essen gehen, Wintersport oder Ein-
kaufen – die Gutscheine sind in vielen 

Betrieben im Naturpark einlösbar.

Bildungsangebote für jede Lebenssituation

Neues lernen, z.B. Sprachen, EDV-Kenntnisse auffrischen

Bildungsabschlüsse nachholen, beruflich spezialisieren

Etwas ausprobieren, z.B. Kreativkurse, Sport- und  
Bewegungsangebote, Ausflüge

Tipps und Tricks für den persönlichen Alltag - z.B. für Eltern, 
Gesundheitsbewusste und Kochbegeisterte

Mitreden können über Politik, Wissenschaft und Umweltschutz

www.erwachsenenbildung-steiermark.at

Im Weiterbildungsnavi Steiermark finden Sie tausende Angebote 
von mehr als 140 Einrichtungen – sowohl in Ihrer Nähe als auch digital!

Man lernt nie aus!

Finanziert durch
Bildungsnetzwerk Steiermark 
Niesenbergergasse 59, 8020 Graz
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02.01.2025
Duoturnier
Veranstalter: ESV Koglhof
Sportplatz Koglhof, 13:30 Uhr

03.01.2025
Vorlesen für Kinder
Veranstalter: ÖB Birkfeld
Öffentliche Bibliothek, 
OT Birkfeld, 16:00 Uhr

04.01.2025
Rotkreuzball
Veranstalter: 
Rotes Kreuz Birkfeld
Peter Rosegger-Halle,
OT Birkfeld
Einlass: 20:00 Uhr
Eröffnung: 21:00 Uhr

06.01.2025
Herbert Gragger - Schitour 
und Schneeschuhwanderung 
„Stuhleck“
Veranstalter: ÖAV Birkfeld
Abfahrt Busbahnhof,
OT Birkfeld, 07:30 Uhr

11.01.2025
Feuerwehrball
Veranstalter: FF Koglhof
GH Herda, OT Koglhof
19:30 Uhr

18.01.2025
Hobbyturnier
Veranstalter: ESV Koglhof
Sportplatz Koglhof, 08:30 Uhr

19.01.2025
Neujahrskonzert
Veranstalter: Musikschule 
Birkfeld
Peter Rosegger-Halle, 
OT Birkfeld, 16:00 Uhr

19.01.2025
Anfängerschitour
Veranstalter: ÖAV Birkfeld

29.01.2025
Lesung mit Robert Preis
Veranstalter: ÖB Birkfeld, Skri-
bo Papierecke Heschl und 
Kulturreferat Birkfeld
Schlagers, OT Birkfeld
19:00 Uhr

02.02.2025
Kindermaskenball
Veranstalter: Elternverein 
Birkfeld, Peter Rosegger-Halle, 
OT Birkfeld, 14:30-17:00 Uhr

06.02.2025
Winterwanderung
Veranstalter: ÖAV Birkfeld

07.02.2025
Vorlesen für Kinder
Veranstalter: ÖB Birkfeld
Öffentliche Bibliothek, 
OT Birkfeld, 16:00 Uhr

08.02.2025
Kinderklettern
Veranstalter: ÖAV Birkfeld

13.02./14.02./ 15.02.2025
Musical
Veranstalter: BORG Birkfeld-
Peter Rosegger-Halle, 
OT Birkfeld

16.02.2025
Schitour
Veranstalter: ÖAV Birkfeld

27.02.2025
Foastpfingsta – Erdäpfel-
wurstessen
GH Herda, OT Koglhof
ab 11:00 Uhr

27.02.-02.03.2025
Schitourentage
 „Rauris/Salzburg“
Veranstalter: ÖAV Birkfeld

28.02.2025
Ortsteil – Preisschnapsen
Veranstalter: ÖVP Birkfeld

03.03.2025
Rosenmontag-Party
Edlseer-Alm, OT Birkfeld
19:00 Uhr

06.03.2025
Frühlingswanderung
Veranstalter: ÖAV Birkfeld

06.03.2025
Vortrag: „Meine Gesundheit 
ist mir wichtig!“
Edlseer-Alm, OT Birkfeld
19:00 Uhr

07.03.2025
Vorlesen für Kinder
Veranstalter: ÖB Birkfeld
Öffentliche Bibliothek, 
OT Birkfeld, 16:00 Uhr

08.03.2025
Lukas Meißl & Band
„Great Austrian Songbook“ – 
von Nestroy bis Falco
Veranstalter: Kulturreferat 
Birkfeld
PRH – Goldener Saal, 
OT Birkfeld, 19:00 Uhr

08.03.2025
Kinderklettern
Veranstalter: ÖAV Birkfeld

12.03.2025
Lesung mit Claudia Rossba-
cher
Veranstalter: ÖB Birkfeld, Skri-
bo Papierecke Heschl und 
Kulturreferat Birkfeld
Schlagers, OT Birkfeld
19:00 Uhr

14.03.2025
Finale – Preisschnapsen
Veranstalter: ÖVP Birkfeld

16.03.2025
Schitour
Veranstalter: ÖAV Birkfeld

Veranstaltungen

Veranstaltungen 1. Quartal 2025

ROTES KREUZ ORTSSTELLE BIRKFELD  |  BIRKFELD@ST.ROTESKREUZ.AT  |  WWW.ROTESKREUZ.AT/WEIZ

Vorverkauf: 13 € | Abendkassa: 18 €
Erhältlich ab Dezember beim Roten Kreuz, 
bei der Apotheke und den Bankinstituten.
Einlass nur in Abendkleidung oder Tracht.
Abendkassa nach Verfügbarkeit.
Keine Tischreservierung möglich.

44.44.
ROTKREUZROTKREUZballballSamstag,Samstag,

4. Jänner 20254. Jänner 2025
Peter Rosegger-HallePeter Rosegger-Halle

B I R K F E L D E RB I R K F E L D E R

EINLASS:  20:00 Uhr
ERÖFFNUNG:  21:00 Uhr
MUSIK:

ROTES KREUZ ORTSSTELLE BIRKFELD  |  BIRKFELD@ST.ROTESKREUZ.AT  |  WWW.ROTESKREUZ.AT/WEIZ

Vorverkauf: 13 € | Abendkassa: 18 €
Erhältlich ab Dezember beim Roten Kreuz, 
bei der Apotheke und den Bankinstituten.
Einlass nur in Abendkleidung oder Tracht.
Abendkassa nach Verfügbarkeit.
Keine Tischreservierung möglich.

44.44.44.
ROTKREUZROTKREUZROTKREUZROTKREUZROTKREUZROTKREUZROTKREUZROTKREUZROTKREUZROTKREUZROTKREUZROTKREUZROTKREUZROTKREUZROTKREUZballballballballballballballballballballballballballSamstag,Samstag,

4. Jänner 20254. Jänner 2025
Peter Rosegger-HallePeter Rosegger-Halle

44.44.44.
ROTKREUZROTKREUZROTKREUZROTKREUZROTKREUZROTKREUZROTKREUZROTKREUZROTKREUZROTKREUZ

B I R K F E L D E RB I R K F E L D E R

EINLASS:  20:00 Uhr
ERÖFFNUNG:  21:00 Uhr
MUSIK:MUSIK:

Am Samstag, den 04. Jänner 
2025 laden wir Sie herzlich zu 
unserem 44. Rotkreuz-Ball in 
die Peter Rosegger-Halle in 
Birkfeld ein. Freuen Sie sich auf 
einen Glückshafen, eine große 
Mitternachtsverlosung, zahlrei-
che Bars – darunter erstmals 

die "Austropop-Bar" – sowie ei-
ne Auswahl an kulinarischen 
Schmankerln. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgen die 
Hafendorfer und die "BaMa's" 
im Discobereich. Gemeinsam 
möchten wir mit Ihnen eine un-
vergessliche Ballnacht erleben!



€ 92
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Erwachsene

WWW.STEIERMARK-CARD.NET
April bis Oktober 2025 | Gegenwert: € 2.000
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Größte Auswahl an Internet-
Anbietern mit *

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Birkfeld,

*Lt. RTR-Report „Open Access Netze in Österreich“, 12/2023

wir freuen uns sehr, dass der Glasfaser-Ausbau in Ihrer 
Gemeinde bereits sehr weit fortgeschritten ist und schon 
sehr viele Haushalte im ultraschnellen  Glasfasernetz 
surfen. 

Finden Sie Ihren passenden Internettarif
In unserem offenen Glasfasernetz haben Sie die Möglichkeit, 
Ihren bevorzugten Anbieter und den passenden Tarif frei zu 
wählen. Egal ob Internet, TV oder Telefonie – bei unseren 
Partnern finden Sie das beste Tarifangebot für Ihre Bedürfnisse. 

Mit dem  Tariffinder haben Sie die Möglichkeit, alle 
Angebote unserer Internet-Anbieter direkt online zu vergleichen 
und den für Sie passenden Tarif einfach und schnell zu finden. 
Alle Infos finden Sie unter www.oefiber.at/tariffinder.

So bestellen Sie Ihren Internettarif
1. Wählen Sie Ihren bevorzugten Tarif bei einem unserer 

Internet-Anbieter und geben Sie bitte bei der Bestellung 
die OAID-Kennzeichnung an. Ihre OAID-Nummer 
finden Sie auf Ihrer OTO-Box.

2. Der Router bzw das Modem wird Ihnen von Ihrem 
gewählten Internet-Anbieter zugesendet.

3. Verbinden Sie Ihren Router mit der (schwarzen) 
ONT-Box und schon surfen Sie im ultraschnellen 

 Glasfasernetz.

KostenloseöGIG Serviceline 0800/202 700werktags, von9 – 16 Uhr

Unsere Internet-Anbieter 
in Ihrer Region

LINK
PETER RAUTER GMBH

Nur für kurze Zeit! Internet ab € 0 Grundgebühr für ab € 0 Grundgebühr für 
die ersten 12 Monate bei ausgewählten Internet- bei ausgewählten Internet-
Partnern! Alle Details unter www.oefiber.at/aktionenwww.oefiber.at/aktionen
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Müllabfuhr 1. Quartal
Restmüllabfuhr
Donnerstag, 23. Jänner, 20. Februar, 20. März

Abfuhr der gelben Säcke
Freitag, 17. Jänner, 28. Februar

Bioabfuhr (braune Tonne)
Donnerstag, 02. Jänner, 16. Jänner, 30. Jänner, 13. Februar, 27. 
Februar, 13. März, 27. März

Abfuhr der Papiercontainer
Dienstag, 11. Februar, 25. März

Öffnungszeiten des
ALTSTOFF-SAMMELZENTRUMS
ASZ OT Birkfeld:
jeden Montag von 14:00 bis 17:00 Uhr
jeden Mittwoch von 14:00 bis 17:00 Uhr
jeden Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr

Amtstage
Bezirkshauptmannschaft Weiz
Referat für Sozialarbeit (Kinder- und Jugendhilfe): Termine 
nach Vereinbarung, Tel. Sekretariat: 03172/600-351 
Regionale Elternberatung: Jeden ersten Donnerstag im Monat 
von 09:00 bis 10:30 Uhr (ausgenommen an Feiertagen, dann 
findet die Beratung am darauffolgenden Donnerstag statt).
Vorbereitung auf die Geburt, Wiegen und Messen des Babys, 
Still- und Ernährungsberatung, Begegnung und Austausch mit 
anderen Eltern, Sozialarbeiterische Beratung.
Kontaktaufnahme bei Viktoria Benkö (0676/866 40 201) oder 
Iris Kulmer (0676/866 40 238)

Kammer für Arbeiter und Angestellte
Sprechtage jeden 2. Freitag im Monat von 08:30 bis 12:00 Uhr 
im Marktgemeindeamt Birkfeld, Sitzungssaal
Voranmeldung unter Tel. 05-7799-4400

Hauskrankenpfl ege Oberes Feistritztal
Pflegeteam und Heimhilfe sind im ehemaligen Gemeindeamt 
Gschaid von Montag bis Freitag von 08:00 – 09:00 Uhr
unter Tel. 03174/4877 erreichbar. Dem Telefon ist ein 
Anrufbeantworter angeschlossen.

Sozialversicherung der Selbstständigen
Montag, 13. Jänner, 10. Februar, 10. März
Sprechtage von 11:00 bis 14:00 Uhr im Marktgemeindeamt 
Birkfeld, Sitzungssaal
Beratungstermine sind online über die SVS-Website 
www.svs.at/beratungstage oder telefonisch unter 050 808 808  
zu vereinbaren.

Kostenlose Rechtsberatung
Montag, 13. Jänner
Im Marktgemeindeamt steht Ihnen in der Zeit von 15:00 bis 
17:00 Uhr Rechtsanwalt MMag. Lukas Putz kostenlos 
(30 Minuten) für Fragen und Probleme zur Verfügung.
Telefonische Voranmeldung unter Tel. 03172/2442.

TKV-Sammelstelle
In der Kläranlage Birkfeld-Gschaid von Montag bis Freitag von 
07:00 Uhr bis 10:00 Uhr, Klärwärter Tel.: 03174/4560

Strauch- und 
Grasschnitt
Sammelplatz beim Bauhof, 
Auergraben 2
ÖFFNUNGSZEITEN:
März, April, November:
Samstag, 13:00 bis 15:00 Uhr
Mai bis Oktober:
Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Freitag, 17:30 bis 19:00 Uhr
Samstag, 13:00 bis 15:00 Uhr
Berechtigungskarten für die Ab-
lieferung von Strauch- und Gras-
schnitt sind im Marktgemeinde-
amt (Bürgerservice) erhältlich.
Jahreskarte (März bis Novem-
ber): € 40,00

Essen auf 
Rädern
Wenn Sie Essen auf Rädern 
nutzen wollen, bitten wir Sie 
um direkte Kontaktaufnah-
me bei Fam. Königshofer 
(vormals GH Prosi/Laiba-
cher) in Stubenberg am See: 
Tel. 03176/8870.
Der Lieferant wird sich nach 
Ihrer Anmeldung und nach 
Terminabsprache persönlich 
bei Ihnen vorstellen.

Kostenlose 
Lebensmittelausgabe 
in der Rotkreuz-
Dienststelle Birkfeld
Samstags von 18:30 bis 

19:30 Uhr

Solange Lebensmittel vorrätig 
sind, steht das Angebot der 
Team Österreich Tafel jedem 
zur Verfügung, der Unterstüt-
zung braucht. 

Krankentransport: 
14844

NOTRUF: 
144

Dr. Adomeit 03174 / 3311
Dr. Eichberger 03174 / 3311
Dr. Geyer 03174 / 2020
Dr. Graf 0650 / 751 42 47
Dr. Hasiba 03174 / 4420
Dr. Mateju 03174 / 3990
Dr. Kreuzer 0664 / 191 66 55
Dr. Ritter 03171 / 380
Dr. Unteregger 03174 / 94110

ÄRZTE



Im Tarif Unlimited M inkl. Xmas-Bonus 
um nur 27,40 € / Monat.*

24 Monate Mindestvertragsdauer. Bonus wird anteilig über 24 Monate auf der mtl. Rechnung gutgeschrieben, oben angegebenes 
Monatsentgelt bereits abzüglich anteiligem Bonus. 3 € URA / Smartphone. 5G regional verfügbar. Details: drei.at/xmas

*

Surfen im Tarif DataNet 200 inkl. Xmas-Bonus 
um nur 36,57 € / Monat.*

24 Monate Mindestvertragsdauer. Bonus wird anteilig über 24 Monate auf der mtl. 
Rechnung gutgeschrieben, oben angegebenes Monatsentgelt bereits abzüglich 
anteiligem Bonus. Details: drei.at/xmas

*

Mobileshop Kahr GmbH
Edelseestraße 41, 8190 Birkfeld
+43 (0)3174 30999
+43 (0) 676 690 10 20
offi ce@mobileshop-kahr.at

ZTE 
MC888A Ultra 

0 €*
um

Dazu:
Mesh-Set

gratis

0€*um

Samsung
Galaxy A55

Unlimitierte
5G-Daten

FastChristmas!

Kling Handy
Klingelingeling.


